
AKTUELLES AUS
BRAUNSCHWEIG
SALZGITTER
WOLFENBÜTTEL

FEBRUAR 2024

Verlag Schaufenster · Großer Zimmerhof 25 · 38300 Wolfenbüttel · redaktion@schaufenster-wf.de

Die Karnevalssession 2023/24 hatte ordentlich Schwung:

Originelle Typen und vielfältige Feiern

Der ASB-Hausnotruf
Sich zu Hause sicher 
fühlen ist nicht schwer.
Nur 15 Gramm.

Informieren Sie sich jetzt:
0531 / 19 212
www.asb-bs.de

Jetzt
4 Wochen

kostenlos

testen

BlickBlickEinEin

in die Regionin die Region
Alpert & Maschke

Automobile GmbH
Service mit eigener Lackiererei

Fritz-Reuter-Weg 43 · Wolfenbüttel

Telefon 0 53 31/9 45 34 50

Braunschweig. So oft wie in 
dieser Session hat man das 
Braunschweiger Dreigestirn wohl 
noch nie tanzen gesehen. „Habt 
Freude am Spaß“, so hieß das 
Motto von Prinz Andreas I., und 
das lebte Andreas Becker – auf 
die Leute zugehend. Bei der gro-
ßen Prunksitzung der KVR tanzte 
der ehemalige Vizepräsident von 
Eintracht Braunschweig auf der 

Bühne mit Helene Fischer-Double 
Barbara. Bei der BKG im Westand 
erlebte man Prinz, Till und Bauer 
beim Rock’n’Roll zum „Jailhouse 
Rock“. Die drei drehten auch eine 
Kneipen-Karneval-Runde – vom 
Kohlmarkt übers Magniviertel 
zum Lindi am Bohlweg.  

So viel Schwung hatte diesmal 
die gesamte Session. Mit nur 96 
Tagen war sie sehr kurz, aber 

sie bot vielfältige Feiern, gute 
Pointen und zahlreiche lokale 
Akteure, auf die man sich freut: 
originelle Stimmungskanonen wie 
Sven Laucke, begeisternde Tanz-
garden, Männerballett, die erst 
zehnjährige coole Büttenrednerin 
Juna Pilz oder die Garden der 
drei hiesigen Karnevalsgesell-
schaften zum Beispiel.  

weiter Seite 7 

Die BLSK war bereits zum sechsten Mal am Start. Nachdem in den letzten Jahren der Saloon ihre 
Heimat war, waren die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von BLSK und NORD/LB dieses mal „Disco“. 
Bunt, laut, vielfältig, ganz wie das diesjährige Motto lautete. Und so soll es auch in den nächsten Jah-
ren weitergehen. Ob es dann wieder Gummibadeenten vom Wagen regnet?  Foto: A. Rudolph

Ein Café unmittelbar am Elm. An 
vier Tagen lädt es zum Frühstück, 
Kaffee mit selbstgebackenen Ku-
chen und zwischendurch auch zu 
kulturellen Treffen ein.

Mühlenweg 6 (Parkplatz Ackerweg), 
38162 Abbenrode/Cremlingen

Tel. 01578-7685505
muehlencafe_abbenrode@t-online.de
www.abbenroder-muehlencafe.de

Abbenroder 
Mühlencafé

Frühstück

Kaffee & Kuchen

Kultur



Die richtige 
Entscheidung 
für Herz und Kopf: 
ein Job bei der AWO.
Bei der AWO bieten wir dir die Vereinbarkeit

von Beruf und Familie. Und deinem Hund.

Bei der AWO bieten wir dir die Vereinbarkeit

von Beruf und Familie. Und deinem Hund.

Pfl egekraft (m/w/d) 
gesucht:

jobs.awo-bs.de
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Neue Trends der Saison im Möbelhof Adersheim:

Gartenmöbelverkauf 2024 startete mit Angeboten
Adersheim. Die Winterpause 
ist beendet und alle freuen sich 
langsam auf das Frühjahr und die 
ersten schönen warmen Sonnen-
strahlen des Jahres.

Ein guter Grund für den Mö-
belhof Adersheim, Ihnen schicke 
Neuheiten und Trends aus dem 
Bereich Garten-, Terrassen- und 
Balkonmöbel vielem mehr für die 
schönsten Plätze der wärmeren 
Jahreszeit zu präsentieren. 

Das familiengeführte Möbelhaus 
bietet Ihnen mit dem vielfältigen 
Angebot eine perfekte Voraus-
setzung, sich eine Outdoor-Well- 
nessoase Zuhause schaffen zu 
können. Augenmerk wird dabei 
auf eine hochwertige Materialien 
sowie Verarbeitung gelegt, die den 
Witterungseinflüssen standhalten. 

Als Eröffnungsakracher bietet 
das Outdoor-Center ein 4-teiliges 

Loungeset aus Aluminium anthra- 
zit, bestehend aus Glaskeramik- 

Tisch in Betonoptik, einem 2-Sit-
zer und zwei Sessel inklusive Sitz- 
auflagen zum Sonderpreis von 
599 Euro. Beachten Sie bei einem 
Besuch bei uns im Haus auch die 
vielen Neuheiten, zum Beispiel die 
neuen Tische aus zwei verschie-
denen Materialien – hochwertiges 
Holz und Keramik.

Der Möbelhof Adersheim freut 
sich auf Ihren Besuch. Gerne 
nimmt das Team Ihre Wünsche 
auch auf Facebook, per E-Mail 
unter info@moebelhof-aders-
heim.de oder telefonisch unter 
05341-22230 entgegen und berät 
Sie gern ausführlich. Das Team 
dankt Ihnen ganz herzlich, dass 
Sie weiter lokal kaufen. Achten 
Sie auch auf die Anzeige zum 
Küchen-Sonderverkauf auf der 
letzten Seite dieser Ausgabe.  hs

Schicken Sie den Winter in den Ruhestand und freuen Sie sich schon jetzt auf die ersten warmen Sonnenstrahlen. Möbelhof Aders-
heim-Geschäftsführer Dirk Tesch (von rechts), Holger Kleinert (Leiter Möbelhof SB-Express und Outdoor-Center) sowie Verkaufsbera-
terin Laura Asche haben im Outdoor-Center, dessen Verkaufssaison mit tollen Angeboten gestartet ist, Platz genommen. Gemeinsam 
präsentieren sie trendige neu eingetroffene Gartenmöbel und beraten Sie gern. Foto: H. Seipold

– Anzeige –

Verkaufsberaterin Laura Asche an einem der neuen Tischmodelle 
aus zwei verschiedenen Materialien.

Klaus Winter spendet gemeinsam mit anderen an den Braunschweiger Fonds:

7000 Euro für die Tafel, Kinder und Jugendliche
Braunschweig. Es ist eine Her-
zensangelegenheit für Klaus Win-
ter: Der ehemalige Geschäfts-
führer der Braunschweiger Netz 
GmbH (BS Netz) spendet gemein-
sam mit Arbeitskollegen aus der 
BS Energy Gruppe, Freunden und 
weiteren Unternehmen insgesamt 
7.000 Euro an den Braunschwei-
ger Fonds für Kinder und Jugend-
liche sowie die Braunschweiger 
Tafel e.V.

Klaus Winter hatte die Gäste 
bei seiner Verabschiedung in den 
Ruhestand im Sommer 2023 ge-
beten, auf Geschenke zu verzich-
ten und stattdessen Geld für die 
beiden Initiativen zur Verfügung 
zu stellen. Er selbst rundete den 
zusammengekommen Betrag von 
6.500 Euro aus eigenen Mitteln auf 

und überreichte Rüdiger Warnke, 
Schirmherr des Braunschweiger 
Fonds für Kinder und Jugendliche, 
sowie Bernd Assert, ehrenamtli-
cher Vorstandsvorsitzender der 
Braunschweiger Tafel e.V., jetzt 
symbolisch die Spende.

Der Braunschweiger Fonds für 
Kinder und Jugendliche hat sich 
die Förderung und Stärkung von 
sozial benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen zum Ziel gesetzt 
und wird treuhänderisch durch die 
Stadt Braunschweig verwaltet. 

Die Braunschweiger Tafel sieht 
seit der Gründung 1996 ihre Auf-
gabe darin, überschüssige und 
noch verwendbare Lebensmittel 
an sozial Benachteiligte, Woh-
nungslose, Bedürftige und soziale 
Einrichtungen weiterzugeben.

Von links: Rüdiger Warnke, Klaus Winter und Bernd Assert. 
 Foto: BS Netz
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Der Räumungsverkauf startet am 4. März um 10 Uhr:

Die VITRINE hört auf! Neue Pläne für Uwe Thomas
Wolfenbüttel. Seit 46 Jahren ist 
die VITRINE eine prägende In-
stitution der Wolfenbütteler Ein-
kaufslandschaft und steht für 
hochwertige Artikel rund ums Ko-
chen, Schenken und Dekorieren. 
Die treue Kund schaft schätzt die 
liebevolle Auswahl an Produkten 
und die Qualität, die das Sorti-
ment zu bieten hat.

Uwe Thomas hört 
altersbedingt auf!

Entlastendes Fachpersonal und 
ein Nachfolger sind nicht in Sicht. 
Aus diesem Grund wird das 
Hauptgeschäft VITRINE aufgege-
ben. 

Ein groß angelegter Räumungs-
verkauf startet am 4. März. Die 
Schwerpunkte des Ausverkaufs 
liegen dabei auf Hausrat, Porzel-
lan und Glas. Der Inhaber, Uwe 
Thomas, lädt alle Kunden und 
Neugierige herzlich ein, diesen 
besonderen, letzten Abschnitt der 
VITRINE mitzuerleben.

Der Räumungsverkauf wird 
nicht nur eine Gelegenheit für 
günstige Einkäufe bieten, sondern 
auch eine Möglichkeit sein, sich 
von dem bisherigen Ladenkon-
zept zu verabschieden. Außer-
dem können letztmalig noch gül-
tige Gutscheine eingelöst werden. 
Weiterhin sei noch erwähnt, dass 
alle die, die noch Bestellwünsche 
im Blick haben, diese nur noch bis 
Ende März abgeben können.

Aus zwei mach’ eins, 
aus Groß mach’ Klein

Nach dem Räumungsverkauf 
geht es in verkleinerter Form 
weiter. Das neue Geschäft „Die 
kleine Vitrine“ wird im Laden-
lokal des „Weihnachtsladens“ 

(Saisonladen) unter der Leitung 
von Ehefrau Christiane Thomas 
das Geschenkartikel- und De-
korationssortiment übernehmen 
und weiterführen. Die bewährte 
Qualität und das breite Sortiment 
an hochwertigen Artikeln bleiben 
dabei stets im Fokus. Die Laden-
tür öffnet sich erstmals wieder im 
Oktober dieses Jahres.

Uwe Thomas bedankt sich 
herzlich für die Treue der Kund-
schaft und freut sich darüber, „Die 

Kleine Vitrine“ als Erbe seines Le-
benswerkes in vertrauensvollen 
Händen zu wissen.

Uwe Thomas bedankt sich
für 46 Jahre VITRINE

„Was sind 46 Geschäftsjahre? Ein 

Nichts im Meer der Zeit; eine gro-
ße Zeitspanne im menschlichen 
Leben; mehr als ein normales Be-
rufsleben; sehr, sehr viel Zeit im 
Dienste der Kundschaft; es war 
mir eine Freude.

Ich schätze mich glücklich, auf 
ein so langes, aktives Berufsle-
ben zurückblicken zu können. Mit 
Stolz darf ich heute sagen, dass 
der Name VITRINE sich in der en-
geren und weiteren Umgebung ei-
nes guten Rufes erfreut. Im Rück-

blick lässt sich feststellen, daß die 
ver gangenen Jahre, trotz einiger 
Schwierigkeiten und Rückschlä-
ge, eine schöne Zeit waren“, be-
tont Uwe Thomas.

„Mein Dank in diesem Augen-
blick gilt ganz besonders meiner 
lieben Frau, die mir seit vielen 
Jahren als „rechte Hand“ zur Sei-
te steht. Auch meinen übrigen 
Mitarbeitern sage ich Danke für 
ihre Unterstützung und Arbeits-
leistung in der Vergangenheit. Sie 
haben alle in nicht zu unterschät-
zendem Maße Anteil am Erfolg 
der VITRINE. 

Danken möchte ich ebenfalls 
meinen Kunden, die mir viele Jah-
re hindurch die Treue gehalten 
haben und deren Vertrauen und 
Wertschätzung ich auf vielfätige 
Weise erfahren durfte.

Ich freue mich, noch einige Zeit, 
gelegentlich Seite an Seite mit 
meiner Frau in „Der kleinen Vitri-
ne“ die täglichen Aufgaben, die 
ein Geschäft so mit sich bringt, 
unterstützend erledigen zu kön-
nen.

Mein Interesse gilt, zunächst 
einen Räumungsverkauf ordent-
lich durchzuführen. Die Vorberei-
tungen dafür kosten einige Mühe 
und Zeit. Haben Sie bitte dafür 
Verständnis“, bittet Uwe Thomas.

Am Montag, 4. März um 10 
Uhr, geht es los! Die VITRINE  in 
der Breiten Herzogstraße 15 in 
Wolfenbüttel heißt Sie herzlich 
willkommen.

Uwe und Christiane Thomas Foto: H. Seipold

– Anzeige –

Die VITRINE hört auf und hat vorübergehend geschlossen.
Der Räumungsverkauf startet am Montag,

4. März um 10 Uhr

Sie erhalten 20 % und mehr 
auf das gesamte Sortiment!

SCHENKEN - KOCHEN - LIFESTYLE
Breite Herzogstraße 15  •  38300 Wolfenbüttel  •  Telefon: 05331-5856

www.vitrine-wf.de
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Umgesetzt wurde ein Lastwagen der Firma Jägermeister aus Wolfenbüttel in Miniaturmaßstab 
1/87 (H0).

10. Wiking-Sondermodell jetzt erhältlich:

Büssing-Laster lebt in klein weiter
Braunschweig. Das Braun-
schweiger Unternehmen „Regi-
on im Modell“ hat ihr 10. Wiking 
Sondermodell herausgebracht, 
diesmal wurde ein Lastwagen 
der Firma Jägermeister aus 
Wolfenbüttel in Miniaturmaß-
stab 1/87 (H0) umgesetzt. Das 
Vorbild war in den 1970er Jah-
ren bei der Firma Jägermeister 
im Fuhrpark. Anhand von Fotos 
wurde dann das Modell layou-
tet und anschließend so von der 
Lüdenscheider Firma Wiking 
in einer exklusiven Auflage von 
1.000 Stück produziert. Dabei 
legt die Firma „Region im Mo-
dell“ viel Wert darauf, dass das 
Modell wie im Original aussieht, 

d.h. Türbeschriftungen, Kennzei-
chen werden übernommen, auch 
die PS-Angabe an der Front darf 
nicht fehlen.

Der Büssing BS 16 L, wel-
cher hier von der Firma Jäger-
meister im Modell nachgebildet 
wurde, ist die letzte Büssing 
Lkw-Reihe, bevor Büssing zu 
MAN kam. In den ersten Jah-
ren nach der Übernahme baute 
MAN diese Reihe mit Unterflur-
motor noch weiter, jedoch dann 
als MAN-Büssing beschriftet am 
Fahrerhaus.

Diese vielen Wünsche an die 
Firma Wiking haben dement-
sprechend auch ihren Preis, so 
kostet das einmalige Sonder-

modell 37,50 Euro. Erhältlich ist 
das Modell im Onlineshop von 
Region im Modell (www.regi-
on-im-modell.de) oder bei der 
Touristinfo Braunschweig, Kleine 
Burg 14, während der Öffnungs-
zeiten montags bis freitags von 
10 bis 18.30 Uhr und an Sams-
tag von 10 bis 16 Uhr.

Im Onlineshop und in der Tou-
ristinfo sind auch die früheren 
noch verfügbaren Sondermodel-
le der Firma Region im Modell 
erhältlich.

Region im Modell bedankt 
sich bei der Firma Jägermeister 
für die Verwendung des Namen-
schriftzuges auf dem Modell.

Das ist das neue Wiking-Sondermodell: ohne und mit Verpackung   Fotos: Region im Modell

Die Touristinfo Braunschweig, Kleine Burg 14, darf weiterhin die 
i-Marke des Deutschen Tourismusverband e. V. tragen.
 Foto: Braunschweig Stadtmarketing GmbH/Marek Kruszewski

Braunschweig im bundesweiten Vergleich  
überdurchschnittlich gut:

Touristinfo bis 2026 zertifiziert
Braunschweig. Eine barriere-
freie Infrastruktur, qualifiziertes 
Personal und ein umfangreiches 
Informationsangebot – das sind 
nur einige der Kriterien, die eine 
Touristinfo erfüllen muss, um 
sich für eine Zertifizierung durch 
den Deutschen Tourismusver-
band (DTV) zu qualifizieren und 
die offizielle i-Marke tragen zu 
dürfen. Insgesamt bewertet 
der DTV zwölf Mindest- und 40 
weitere Kriterien, welche einen 
guten Service und ein positives 
Besuchserlebnis sicherstellen 
sollen. Die Touristinfo Braun-
schweig konnte ihre Zertifizie-
rung nun für die nächsten drei 
Jahre verlängern.

„Dass wir die Zertifizierung 
erneut bestätigen konnten und 
weiterhin die i-Marke tragen 
dürfen, ist ein wichtiges Quali-
tätsmerkmal für uns“, freut sich 
Nina Bierwirth, Bereichsleiterin 
bei der Braunschweig Stadt-
marketing GmbH. „Besonders 
schön ist es, dass wir sowohl im 
niedersächsischen als auch im 
bundesweiten Vergleich über-
durchschnittlich gut abgeschnit-
ten haben.“ So hat die Touristin-
fo Braunschweig von 120 mög-
lichen Punkten insgesamt 103 
Punkte, 86 Prozent der Gesamt-
punktzahl, bekommen. Deutsch-
landweit liegt der Durschnitt bei 
45 und niedersachsenweit bei 44 
Prozent. Um die Grundprüfung 
zu bestehen, muss eine Tourist- 
info mindestens 67 Prozent der 
Punkte erhalten.

Die Qualität der Touristinfo in 
der Löwenstadt bemerken auch 
die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher, die das ganze 
Jahr über in der Kleinen Burg 
14 vorbeischauen. So durfte das 
Team 2023 rund 105.000 Gäste 
– und damit zehn Prozent mehr 
als noch 2019 – begrüßen. Wei-
tere Infos zur Touristinfo Braun-
schweig gibt es unter www.
braunschweig.de/touristinfo.

- Anzeige -



Auch in diesem Jahr wieder mit großer Begeisterung beim Schoduvel im Werbezug dabei:

dm-drogerie märkte aus der Region seit vielen 
Jahren Sponsor im Braunschweiger Karneval

Braunschweig. Auch in diesem 
Jahr war dm wieder mit großer 
Begeisterung beim Schoduvel im 
Werbezug dabei.  Unter dem Motto 
„Alltags- und Superhelden“ waren 

50 Kollegen und fl eißige Wurfhel-
fer wieder mit dabei. „Da in jedem 
unserer Alltagshelden bei dm ein 
Superheld steckt, kamen viele Kol-
legen sogar aus dem Harz, Helm-

Vor dem Schoduvel stellten sich bunte Teams von den dm-drogerie märkten aus der Region stilecht kostümiert vor ihrem Wagen auf. 

Entlang der Strecke wurden kleine 
„Saubären“ und andere Präsente an 
die Zuschauer verteilt.
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Lass uns 
zusammen arbeiten.
Weil wir gemeinsam den 
Unterschied machen.

Werde Teil unserer Arbeitsgemeinschaft.
Jetzt informieren unter
dm-jobs.de/zusammenarbeiten
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stedt oder Wolfsburg, um ein Teil der 
Fussgruppe zu sein. Begeistert haben 
wir mit Taschentüchern,  Wattepads, 
Fruchtschnitten, Frisbees, gesun-
des Porridge von dmbio und kleinen 
Plüsch-Saubären. Unser Saubär und 
unsere beiden Stelzenläufer waren 
auch in diesem Jahr wieder ein be-

Das Wetter war ok – kein Regen am Anfang. Gut gelaunt ging es auf 
die Strecke durch die Innenstadt. Fotos: H. Seipold (2), privat (2)

sonderes Highlight“, so Katha-
rina Treder von dm aus Braun-
schweig.
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und weitere Firmen 
aus der Region präsentieren die 
folgenden bunten Sonderseiten

Der

Ihr Photovoltaik-Profi 
BS-Sonnenstrom GmbH

Güldenstraße 59
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 256 99 60
Fax 256 99 66  

www.bs-sonnenstrom.de

Von der Beratung bis zur schlüsselfertigen Übergabe

Fortsetzung von der Titelseite
Die Braunschweiger Stadtgarde 
der BKG, die Schwarzen Husaren 
der MKG und die Funkengarde 
der KVR mit ihren schicken Unifor-
men und einprägsamen Ritualen 
machen ordentlich was her.

Eine große Bereicherung für 
den Karnevalsspaß ist auch der 
Komitee-Chor. Der war fast über-
all mit dabei: beim Sessionsauftakt 
am 11.11., den großen Feiern, beim 
Dankgottesdienst in St. Martini 
und dem städtischen Rosenmon-
tagsempfang im Altstadtrathaus. 
Stimmt der Chor „Braunschweig 
ist schöner als Hannover“ an, 
dann dauert es nicht lange, und 
eine Polonaise ist unterwegs. Zum 
zweiten Braunschweiger Karne-
valshit entwickelt sich derzeit das 
mitreißende Lied „Hier im Braun-
schweiger Land, da sind wir 
schnell per du“. Vielversprechend 
ist zudem eine Liebeserklärung an 
die Heimatstadt: die Feuerzeug- 
bzw. Handylicht-Ballade „Löwen 
so wie wir“. 
Eigene Lieder mit Lokalkolorit pro-
filieren: Das wird schon eine Weile 
im Braunschweiger Karneval ver-
sucht. Jetzt scheint es endlich zu 
gelingen. Auch die Mascheroder 
Karnevalgesellschaft Rot-Weiß 
1965 hat mit ihren Talenten wie 
Jan Brendel musikalisch schon so 
einiges auf dem Weg zum lokalen 
Hit zu bieten, etwa das Lied „Woll-
ter noch’n Wolters?“, gesungen 
zur  Musik des 80er-Deutschpop-
Hits „Überdosis Glück“. 
Bei den Hauptveranstaltungen 
der drei Braunschweiger Karne-

valsgesellschaften ist zurzeit vie-
les im Fluss. Büttenreden gab es 
in dieser Session nur wenige. Im 
Mittelpunkt standen stattdessen 
Gesang sowie Show- und Gar-
detanz. Die Gäste aus drei Gene-
rationen wurden viel zum Tanzen 
und Schunkeln animiert – eine 
stärkere Ausrichtung hin zum Par-
ty-Karneval. Die Braunschweiger 
Karneval-Gesellschaft von 1872 
etwa hatte beim Großen Bütten-
abend im Westand „The Base-
ments“ engagiert. Die vielseitige 
Rockband der Gaußschule spielte 
Pop-Hits wie „Dancing Queen“ 
oder „September“. 300 Gäste fei-
erten ausgelassen. Mal schauen, 
wie das Konzept 2025 aussieht. 
Dann lädt die BKG am 22. Februar 
in die Volkswagen Halle ein, zu Tills 
Narrennacht. Angekündigt ist eine 

zauberhafte Karnevalsgala. Der 
Kartenvorverkauf hat bereits be-
gonnen. Auch der Kinderkarneval, 
der im Westand ein großer Erfolg 
war, wechselt 2025 in die Volkswa-
gen Halle. 
Für den Höhepunkt der Ses-
sion sorgte dann der Schodu-
vel. 126 Motivwagen waren bei 
Deutschlands viertgrößtem Kar-
nevalszug unterwegs. Nahostkon-
flikt, Eintracht Braunschweig, die 
Wandlung der Grünen, die Rolle 
der Frauen im Iran, Demokratie in 
Gefahr, Proteste der Landwirte: 
Rund 250.000 Zuschauer bekamen 
viel zu sehen. Bei den Fußgruppen 
gehörte eine Gruppe aus Luxem-
burg zu den Publikumslieblingen. 
Die Cycles Comiques Olm bauen 
aus unterschiedlichsten Materi-
lien komische Fahrräder. Auch die 

Tanzschule „Ginga’n’Roll“ war eine 
große Attraktion: mit einer Mis-
chung aus Samba, heißen Trom-
mel-Rhythmen und Kampfkunst.
Und dann kam der Aschermit-
twoch, und alles war vorbei. Der 
Schoduvel wurde zu Grabe ge-
tragen. Braunschweigs Ober-
bürgermeister Dr. Thorsten Korn-
blum erhielt das Stadtsäckel und 
den Rathausschlüssel zurück. 
Dann startete ein Trauermarsch, 
begleitet von der Jazzband „Di-
xie Fire“. Dreimal trug Ehrenzug-
marschall Gerhard Baller eine 
Trauerrede vor – aus dem Braun-
schweiger Telefonbuch, Seite 111. 
Am Kohlmarkt wuschen die Kar-
nevalisten schließlich ihre leeren 
Portemonnaies aus – auf dass sie 
sich zur nächsten Session wieder 
füllen. Brunswiek Helau!

Die Karnevalssession 2023/24 hatte ordentlich Schwung:

Originelle Typen und vielfältige Feiern

Die traditionelle Prinzenwagen-Übergabe fand wieder – und das bereits seit 25 Jahren – im Auto-
haus ABRA statt. Prokurist Jürgen Buttschaft hatte dazu im Januar die Karnevalisten von der Karne-
val-Vereinigung der Rheinländer (KVR) mit ihrem Prinzen eingeladen (v. l.): Jürgen Buttschaft (Prokurist 
Autohaus ABRA), Tobias Schuster (Prinzenwagenfahrer und Schatzmeister KVR), Prinz Andreas I 
(bürgerl. Andreas Becker), Peter Hosse (Funkenkommandant), Pagin Tatjana Bossmann, Karin Hosse 
(Biwakleiterin), Thomas Schönberg (ABRA Serviceleiter) und Moritz Becker. Foto: H. Seipold



Braunschweig. Wer ist Prinz in der neu-
en Karnevalssession? Das ist ein gut ge-
hütetes Geheimnis. Marschiert er am 
11.11. in der Dornse des Altstadtrathauses 
ein, dann recken viele die Hälse. Diesmal 
konnten auch zahlreiche City-Besucher 
live dabei sein. Zum ersten Mal wurde die 
Prinzenproklamation auf eine große LED-
Wand auf dem Braunschweiger Kohlmarkt 
übertragen. Da war dann auch zu sehen, 
wie Oberbürgermeister Dr. Thorsten Korn-
blum KVR-Präsident Karsten Heidrich den 
Stadtschlüssel überreichte. Jutta Heine-
mann, Präsidentin der MKG, erhielt das 
Stadtsäckel und Linda Radke, Präsidentin 
der BKG, das Sprachrohr. Damit war die 
Übernahme der närrischen Regentschaft 
vollzogen.  
Ab 13 Uhr marschierten die Karnevalisten 
dann auf dem Kohlmarkt ein, begleitet von 
Drehorgelspielern mit Karnevalhits. Fah-
nenträger, Tanzmariechen und Garden, 
das Dreigestirn, die Braunschweiger Origi-
nale und dutzende andere Aktive grüßten 
fröhlich. Haltet euch fest. Es ist wieder Kar-
neval. Auf der Bühne stach der neue Prinz 
ein Fass mit Prinzensud an,

, 

ganz locker mit nur zwei 
Schlägen. Das Bier 
braut das Hofbrauhaus 
Wolters jährlich zu sei-
nen Ehren. Dann wurde 
bis 16.30 Uhr gefei-
ert: mit Tanz, Gesang, 
Spielen und Snacks. 
Nun also ist das Ge-
heimnis gelüftet: 
Der neue Prinz heißt 
Andreas I. – Andreas 
Becker, Geschäftsfüh-
rer der BS-Sonnen-
strom GmbH und ehe-
maliger Vizepräsident 
von Eintracht Braun-
schweig. Er wünschte 
dem närrischen Volk 
viel Spaß in der Sessi-
on; viel Freude ohne Ge-
danken an die Alltagssor-
gen.    
Bis zum 14. Februar 2024 
– Aschermittwoch – wird 
nun vielerorts wieder aus-

gelassen Kar-
neval gefeiert. 
H ö h e p u n k t 
der Session 
war der Scho-
duvel am 
11. Februar. 

Dessen Motto heißt dies-
mal: ER, SIE, ES, divers und 
frei – Brunswieks Narren sind 
dabei!“  Passend zu diesem 
Motto, das für Toleranz, Frei-
heit und Fröhlichkeit steht, 
gibt es zum ersten Mal auf 
den Plakaten keinen Karne-
valslöwen, sondern eine Kar-
nevalslöwin. Gut zum Motto 
passt auch das Kinder-Drei-
gestirn, das in dieser Session 
wieder komplett weiblich ist: 
mit Kinderprinzessin Celina 
Sophie, Kindertillin Mila und 
Brunonia Marlene. 

on; viel Freude ohne Ge-

Große Runde in der Dornse

ein Fass mit Prinzensud an,

, 

gelassen Kar-
neval gefeiert. 
H ö h e p u n k t 
der Session 
war der Scho-
duvel am 
11. Februar. 

Braunschweigs Oberbürgermeister Dr. Thorsten 

Kornblum überreichte Linda Radke, Präsidentin 

der BKG, das Sprachrohr. Rechts Jutta Heine-

mann, Präsidentin der MKG, mit dem Stadtsäckel.

Jürgen Buttschaft präsentiert dem neuen Prinzen 
der Stadt Braunschweig Andreas I. den Prinzenbus, 
der wieder vom Autohaus ABRA (Sponsor dieser 
Seite) zur Verfügung gestellt wurde.

Prinz Andreas I. schlug beherzt zu, Andreas Matecki 
vom Hofbrauhaus Wolters überwacht den Fassan-
stich. Fotos: S. Nickel

Die Ehrenfunken der Rheinländer waren bei der Sessionseröffnung selbstver-
ständlich in großer Anzahl dabei.

In der Dornse wurde während der Sessionseröffnung Andreas I. – 
Andreas Becker, Geschäftsführer der BS-Sonnenstrom GmbH und 
ehemaliger Vizepräsident von Eintracht Braunschweig – zum Prinzen 
der Session 2023/24 ernannt.

Autohaus Braunschweig GmbH
Bevenroder Str. 10, 38108 Braunschweig, 
T 0531/237 24-0, info@abra.de
www.abra.de

Sprechen Sie uns an! Wir geben Ihnen gerne weitere Informationen und erstellen Ihr individuelles Angebot.
Wir haben viele weitere Modelle im Bestand. Leasing oder Barkauf ist ebenfalls möglich.

* Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. 
Änderungen, Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten.

VW Golf VII 1.0 IQ.Drive 85 kW (116 PS)
Ausstattung: Indiumgrau Metallic, „IQ.DRIVE“, 
Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, 
Fernlichtregulierung „Light Assist“, Radio „Composition 
Media“, Vordersitze beheizbar, VW Connect u .v. m. 
» Herstellergarantie bis 07.01.2025 oder 100.000 km

Erstzulassung: 18.12.2019
Kilometerstand: 16.350 km
Einmalige Sonderzahlung: 3.710,00 €
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 15.000 km
Monatliche Leasingrate: 148,00 €*

ANGEBOT DER WOCHE!
SOFORT VERFÜGBAR!

nur

148,– €*
mtl.

Abb. ähnlich

Autohaus Braunschweig GmbH
Bevenroder Str. 10
38108 Braunschweig
Tel. 05 31- 23 72 40
Fax 05 31- 2 3724 99
e-mail: info@abra.de

www.abra.de
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Braunschweiger Karnevals-
Sessionseröffnung am 11.11.2023

Der neue Prinz Andreas I. 
war früher Eintracht-Vizepräsident
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präsentiert diese Sonderseite vom Prinzenempfang 2024

Andreas I. freut sich auf die Andreas I. freut sich auf die 
Sitzungen und den SchoduvelSitzungen und den Schoduvel

Die Tanzgarde nahm ihren Prin-
zen Andreas I. (Andreas Becker, 
Sponsor dieser Seite) in die Mitte. 

Bildkennung

„Brunswiek Helau“ riefen die Ehrenfunken der Karneval-Verei-
nigung der Rheinländer. 

Bildkennung

Ehrenfunken Wolfgang Diehl, 
Dennis Mura und Oliver Stein

Bildkennung

Die Funkengarde gibt es bereits seit 1928. Auch diesmal bereiteten 
sie den Gästen eine Freude mit ihrem Auftritt. 

V. l.: Till Jan Dyczka, Linda Radke (Präsidentin BKG), 
Sascha Harland, Jutta Heinemann (Vorsitzende 
MKG), Bauer Thomas Laucke sowie Marina Homann. 

Bildkennung

Bildkennung

Wolfgang Diehl, Stephan Lemke, Manfred Kitzing, 
Dieter Heitmann, Kurt Gliwitzky sowie Manfred 
Schumacher.  

Funkenmariechen Zaara Pfeil 
legte einen klasse Auftritt hin.

Bildkennung

Der Komitee-Chor sorgte für Stimmung (v. l.): Dieter Heitmann, 
Ulrich Markurth, Bernd Ratayczak, Gerhard Baller, Karsten Heid-
rich und Manfred Kitzing. 

Bildkennung

„Jetzt geht’s los. Wir sind nicht mehr aufzuhalten“ – 
sangen die „Höhner“ und die Ehrengarde. 

Bildkennung

Die närrische Familie Becker: 
Andreas, Moritz, Paula und Dorothee. 
 Fotos: M. Kordilla

Bildkennung

Achim Glogowski, Christoph Bratmann, 
Andreas Becker als Andreas I. sowie 
Ion, Anikó und Robert Glogowski. 

Bildkennung

„Heut ist so ein schöner 
Tag, lalalalala“ – die Ehren-
funken waren gut drauf. 

Bildkennung

Ihr Photovoltaik-Profi 
BS-Sonnenstrom GmbH

Güldenstraße 59 · 38100 BS
Telefon: 0531 256 99 60

Fax 256 99 66  
www.bs-sonnenstrom.de

Gäste aus Lehre (v. l.): Karen Ohnheiser, 
Samantha Warlich, Stefan Weikert, Leo-
nie Peiser, Sonny Stolze, Vizepräsident 
Uwe Warlich-Sukop und Sabine Thiele. 

Braunschweig. Andreas I. hatte 
als Karnevalsprinz bis zum Scho-
duvel einen vollen Terminkalender. 
Er besuchte Schulen, Krankenhäu-
ser und Seniorenheime. Prunksit-
zungen, Büttenabende und Treffen 
mit anderen Tollitäten aus der Re-
gion reihten sich dicht aneinander. 
Doch sein eigener Empfang durfte 

bei Andreas Becker am vorletzten 
Januarwochenende trotzdem nicht 
fehlen. Ins Vereinsheim der Karne-
val-Vereinigung der Rheinländer 
kamen rund 120 Gäste, unter ih-
nen auch das Dreigestirn. Präsi-
dent Karsten Heidrich sagte: „Das 
ist heute schon etwas Besonderes. 
Man sieht alle drei nicht so oft zu-
sammen, aufgrund der zahlreichen 
Termine.“ Heidrich begrüßte und 
scherzte über den Prinzen: „Er war 
vor den ganzen Terminen noch im 
Urlaub in Finnland bei minus 40 
Grad Celsius. Jetzt ist er abgekühlt 
und kann sich warmlaufen.“ Es war 
ein gemütlicher Empfang. 
Becker betonte, dass er 28 Jahre 
Ehrenfunke der Rheinländer sei und 
er sich auf die 100. Prunksitzung 
riesig freue. „Es ist mir eine Ehre, 
diese Jubiläumssitzung als Prinz zu 
begleiten“, so Andreas I. 
„Unser Umzug wird hochprofes-

sionell auf die Beine gestellt. Wir 
haben den viertgrößten Umzug 
Deutschlands. Gerhard Baller hat 
einen großen Anteil an diesem Er-
folg. Ich freue mich schon sehr auf 
diesen Tag.“ Die wichtigste Figur 
sei aber nicht der Prinz, sondern 
die Ehrenamtlichen hinter den Ku-
lissen sowie Spender und Förderer. 
Zu dieser Gruppen zählen auch die 
Ehrenfunken, die beim Empfang 
eine wahre Party feierten – „Heut ist 
so ein schöner Tag, lalalalala“. Die 
Herren sangen, tanzten und stie-
ßen mit vollen Bierkrügen an. Auf 
dem Programmzettel standen tolle 
Auftritte der Funkengarde mit ihrem 
Kommandanten Peter Hosse, der 
Komitee-Chor, Gardetanz, Burgs-
änger und Co. Durch den Tag führ-
ten Karsten Heidrich und Peter Hos-
se, die selbstverständlich auch das 
„Brunswiek Helau“ von den Gästen 
einforderten.  mk

Die Karnevalsgesellschaft Mitt-
wochsclub Hannover-Nordstadt 
(von links): Präsident Roland 
Gottschalck, Eva Mertens und 
Jens-Werner Triebke. 

Bildkennung



Mitreißende Karnevalsshow der  Mascheroder Karnevalgesellschaft im Millenium-Event-Center:

 Bunt, fröhlich und einfach unvergesslich! Bunt, fröhlich und einfach unvergesslich!
Verlagssonderseite

Braunschweig. Ein unvergesslicher 
Abend voller Farben und Frohsinn! 
Das Millennium-Event-Center ver-
wandelte sich am 27. Januar in eine 
wahre Hochburg des Frohsinns, als 
die ausverkaufte Karnevalsshow „ne 
Kappe Buntes“ über die Bühne ging. 
Mit Charme, Witz und jeder Menge 
Konfetti nahm die MKG alle mit auf 
eine Reise durch das bunte Univer-
sum des Karnevals.

Der Countdown läuft und 
die Stimmung steigt

Pünktlich um 19.11 Uhr erhellte 
sich der Saal, als der Countdown 
auf dem LED-Bildschirm die letzten 
Sekunden herunter zählte. Der In-
tro-Film „Karneval ist Teamarbeit“ 
setzte den perfekten Startpunkt für 
einen Abend, der in Sachen Team-
geist und Unterhaltung neue Maß-
stäbe setzte.

Sitzungspräsident Jan Brendel: 
Ein Meister der Wortakrobatik

Jan Brendel, charismatischer Sit-
zungspräsident, führte mit sprühen-
dem Humor durch den Abend. Für 
jeden Act hatte er eine passende An-
sage auf Lager, die das Publikum zum 
Schmunzeln brachte. Präsidentin 
Jutta Heinemann eröffnete die Show 
mit einer herzlichen Begrüßungsrede, 
bevor Oberbürgermeister Dr. Thors-
ten Kornblum das Wort ergriff.

Tanz, Musik und Lachen – 
ein Feuerwerk der guten Laune

Von „Funkenzauber“ mit ihrem 
Schautanz „Dorfkinder“ bis zu den 
mitreißenden „Lieder in Pink“ der 
Four Ladies – jeder Act war ein Voll-
treffer. Es dauerte gar nicht lange, 
bis sich die erste Polonaise durch 
den Saal schlängelte. Das Braun-
schweiger Dreigestirn begrüßte das 
Publikum mit Elan, während die 

Die „Coffee-Sisters“ rockten mit ihrem Schautanz 
„Piratenbräute“ die Bühne.

„Taktlosen“ mit „Fiesta Mexicana“ 
den Saal zum Kochen brachten.
Juna sorgte mit ihrer Büttenrede 
„Sozialverhalten mangelhaft“ für 
Lacher, und Lia begeisterte mit ih-
rem Solotanz „Addams Family“. 
Der Komitee-Chor und die Funkies
mit ihrem Schautanz „Kriminelle 
Machenschaften“ zeigten, dass in 
Braunschweig nicht nur groß gefei-
ert, sondern auch großartig getanzt 
wird.

Die Stimmungsmacher 
des Abends

Mit seiner Stimmungsmusik brach-
te Sven Laucke die Karnevalisten 
an den Tischen zum Schunkeln und 
Klatschen. Die Gardetänze der KTG 
Brunonia-Garde und der Ananas-
garde waren ein visuelles Spektakel, 
während die Familie Bumsfallera mit 
ihrem „Hitmedley“ die Stimmung 
zum Siedepunkt brachte.

Ein Abschluss,
der in Erinnerung bleibt

Die Coffee-Sisters mit ihrem Schau-
tanz „Piratenbräute“, der Sitzungs-
präsident mit seinem Song „Leb!“ und 
die MännerTanzTruppe mit „Helden in 
Strumpfhosen“ sorgten für ein unver-
gessliches Finale. Als sich alle Mitwir-
kenden zum Schluss auf der Bühne 
versammelten, spürte man die einzig-
artige Verbundenheit und Freude.

After-Show-Party:
 Bis in die frühen Morgenstunden
Was als grandiose Karnevalsshow 
begann, endete als rauschende Af-
ter-Show-Party. Die Karnevalisten 
feierten bis in die frühen Morgen-
stunden und ließen den Abend ge-
bührend ausklingen. „ne Kappe Bun-
tes“ 2024 wird als ein farbenfrohes, 
humorvolles und unvergessliches Er-
eignis in die Geschichte des Braun-
schweiger Karnevals eingehen.

Rifat Fersahoglu-Weber, Vorsitzen-
der des Vorstandes des Arbeiter-
wohlfahrt-Bezirksverbands Braun-
schweig e.V. (AWO), wurde in die-
sem Jahr neuer Ehrennarr der MKG.

Alle Akteure des Büttenabends der Mascheroder Karnevalgesellschaft    waren noch einmal zum großen Finale auf die Bühne des Mil-
lenium-Event-Center gekommen.

Rifat Fersahoglu-Weber, Klaus-Peter 
Bachmann und Braunschweig ehe-
maliger OB Ulrich Markurth

Dirk Marske, Pagin Tatjana Bossmann, Prinz 
Andreas I. (Andreas Becker), Moritz Becker und 
Holger Bormann.

Verlagssonderseite

Pagin Tatjana Bossmann, Braunschweigs Oberbürgermeis-
ter Dr. Thorsten Kornblum, Prinz Andreas I., Jutta Heine-
mann (Präsidentin der MKG) sowie  Detlef Bade

Familie Bumsfallera brachte ihr Hitmedley.
 Foto: Carsten Emde

Die „Schwarzen Husaren“ mit Regimentstochter Jule Graß
 Fotos: S. Nickel

Andrea Hillmer und Nadine 
Walouch

Die „Freibeuter“ freuten sich auf einen tollen 
Abend (v. l.): Marcus Phillip, Karsten und Katja 
Steinke, Nadja Maslow, Achim Glogowski.

Die Ananasgarde der MKG begeisterte mit einem rocki-
gen Gardetanz zu „Devils Dancefloor“.

Die Funkies strahlten bei „kriminellen Machen-
schaften“

Solotanz „Addams Fami-
ly“ von Lia Dobrawolski

Ein Auftritt mit Liedern des Chores „Komitee Braunschweiger Karneval“ durfte beim 
Büttenabend der MKG nicht fehlen.

Sven Laucke sorgte 
für gute Unterhaltung.

Die „Four Ladies“ brachten in diesem 
Jahr „Lieder in Pink“.

Freuten sich auf einen schönen Büttenabend (v. l.): Oliver Syring, Kurt Gliwitzky, Dieter 
Heitmann, Manfred Kitzing, Prinz Andreas I. (Andreas Becker), Pagin Tatjana Bossmann 
und „König mit seiner Gemahlin“ Carsten Graf und Carola Pichler-Graf.

Die Jugendshowtanzgruppe „Funkenzauber“
machte als Intro Werbung für das Leben als 
Dorfkinder. „Die Taktlosen“ mit ihrem Schautanz „Fiesta Mexicana“. Die MännerTanzTruppe (MTT) mit Schautanz „Helden in Strumpfhosen“

Auch Dr. Thorsten Kornblum 
begrüßte die Karnevalisten.

Detlef Bade, Präsident  der 
Handwerkskammer Braun-
schweig-Lüneburg-Stade

Jan Brendel, Sitzungsprä-
sident der MKG

Löwengarde der Tanz   sportgemeinschaft im Komitee Braunschweiger Karneval nach 
Ihrem tollen Auftritt.

Büttenrede „Sozial-
verhalten mangel-
haft“ von Juna Pilz.

Linda Radke, Präsidentin der 
BKG und Sascha Harland.

Veranstaltungsmanager der MKG, Matth-
ias Musiol, mit Klaus Behrens und Helmut 
Sack  Foto: Jürgen Puschke

Jens Neubauer (l., Sponsor dieser 
Doppelseite), Andrea und Dennis 
Dennis Mura
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132. Eisbein-Essen
des Technikervereins Braunschweig in der Stadthalle

– Verlagssonderseite –

präsentiert diese Sonderseite

Partyservice-Highlight im Juni

Frischer Spargel

mit paniertem Schnitzel, 

Holsteiner Katenschinken, 

Kochschinken, Kartoffeln

Dessert: Erdbeer-Tiramisu

für 10 Personen   169,- €

Serviervorschlag – die Speisen werden 
in Schalen bzw. auf Platten angerichtet.

Genießen Sie nur das Beste

fleischerei & catering

Fleischerei Neubauer oHG, 
Ottostr. 3, 38112 Braunschweig, Tel 0531 2395516
Elmweg 15, 38302 Wolfenbüttel, Telefon 05331 9359980

www.fl eischerei-neubauer.com

Dr. Rainer Zirbeck, Helmuth Herrmann, Wolfgang Diehl, Helmut Streiff, Werner 
Schilli und Dirk Gronert.  Fotos: M. Kordilla, H. Seipold, U. Schwarze

Thiemo Bosse, Lutz Sauer; Ralf Lipphardt, Andreas Fulst und Jürgen Buttschaft.

Karl Milkau, Hermann Diers und Jens Neubauer 
(Sponsor dieser Seite).

Gerhard Baller, Hans-Georg Mollath, Christian Rentz 
und Dieter Reitmann.

Rolf Kalleicher, Stephan Lemke, Manfred Kitzing und Srd-
jan Rajkovic.

Walter Dieckmann, Gert Hoffmann, Dr. Detlef Hügin, Heinrich Schul-
ze und Richard Borek.

Markus Pech, Eugen Mosierz, Volker War-
tusch und Timm Beutler.

Fabian Meyer, Andreas Rabehl und Thomas 
Schönberg.

Mike Hübner, Thilo Kirsten und Arne Meyer.
Peer Wolf, Dennis Sindermann, Harald Gnauck, Ulrich Bauschke 
und Lars Einsle. 

Andreas Bucher, Martin Kanne und René Hör-
nig.

Andreas Matecki, Gerhard Liedtke und Albert Schee-
renberg.

Dr. Tim Ebert, Christian Peil und Martin 
Schmidt.

Berthold Lange, Dietmar Reck, Florian Kirchhoff und Emil 
Köster. 

Anton Niesporek, Klaus-Dieter Hoyer und Ger-
hard Wandt.

Hans-Detlef Decker, Michael Wagner und Lars Beyer-
stedt.

Detlef Kaatz, Andreas Busch, Tobias Bareske und Alexan-
der Hoppe.

Fortsetzung 
die Sie heute noch in diesem Verein fi nden, 
die für Familien stehen, die in der ersten 
Stunde wieder angepackt haben, um un-
sere Stadt - unser Braunschweig - wieder 
aufzubauen“, sagte der Vorsitzende und 
erntete kräftigen Beifall. Er machte dabei 
deutlich, dass die Geschichte des Landes 
eng mit der Geschichte dieses Vereins ver-
bunden sei. „Dieser Verein hat etwas er-
lebt“, rief er in den Saal. 
Die Mitglieder teilten sich von einer Gene-
ration zur nächsten das Erlebte, Erfahrun-
gen und Lehren. Hansmeier weiter: „Wenn 
die Alten uns erzählen, wie es früher war, 
wie man ein Land aus Trümmern aufbaut, 
Unternehmen wieder in Schwung gebracht 
hat und was wirklich wichtig ist. Aber ge-
nauso, wenn die Jungen den Alten erzäh-
len, was die Zukunft technologisch und 
sozial wohl bringt. Auch das erleben wir 
heute.“ In der großen Runde saßen nicht 
nur, so wörtlich, „reaktionäre, alte Säcke“, 
sagte er. „Hier sitzen junge Herren, die da-

bei sind, die Zukunft in die Hand zu neh-
men oder die Gegenwart und die Zukunft 
bereits mit großer Verantwortung in Ihren 
Händen tragen. Heute Abend werden sich 
über drei Generationen wieder viel zu er-
zählen haben.“ 
Er ging auch noch auf den Angriff der 
politischen Linken auf Herrenabende 
ein. „Man muss diesen ideologischen 
Irrungen sachlich entgegentreten. Der 
Technikerverein ist kein Berufsverband, 
sondern ein Privatverein, der seit Jahren 
auch Studentinnen und Studenten för-
dert.“ Zudem habe laut ihm ein grünes 
Ratsmitglied gesagt, dass Herrenabende 
abgesagt würden, wenn der Oberbür-
germeister oder andere Politiker nicht 
kommen würden. Er meinte dazu: „Was 
ist das für eine Selbstüberschätzung? Da 
hat jemand nicht verstanden, dass Politik 
den Menschen zu dienen hat und nicht 
die Menschen irgendwelchen politischen 
Ideologien.“ 

Weiter nächste Seite

präsentiert diese

Sonder-Doppelseite



Mitreißende Karnevalsshow der  Mascheroder Karnevalgesellschaft im Millenium-Event-Center:

 Bunt, fröhlich und einfach unvergesslich! Bunt, fröhlich und einfach unvergesslich!
Verlagssonderseite

Braunschweig. Ein unvergesslicher 
Abend voller Farben und Frohsinn! 
Das Millennium-Event-Center ver-
wandelte sich am 27. Januar in eine 
wahre Hochburg des Frohsinns, als 
die ausverkaufte Karnevalsshow „ne 
Kappe Buntes“ über die Bühne ging. 
Mit Charme, Witz und jeder Menge 
Konfetti nahm die MKG alle mit auf 
eine Reise durch das bunte Univer-
sum des Karnevals.

Der Countdown läuft und 
die Stimmung steigt

Pünktlich um 19.11 Uhr erhellte 
sich der Saal, als der Countdown 
auf dem LED-Bildschirm die letzten 
Sekunden herunter zählte. Der In-
tro-Film „Karneval ist Teamarbeit“ 
setzte den perfekten Startpunkt für 
einen Abend, der in Sachen Team-
geist und Unterhaltung neue Maß-
stäbe setzte.

Sitzungspräsident Jan Brendel: 
Ein Meister der Wortakrobatik

Jan Brendel, charismatischer Sit-
zungspräsident, führte mit sprühen-
dem Humor durch den Abend. Für 
jeden Act hatte er eine passende An-
sage auf Lager, die das Publikum zum 
Schmunzeln brachte. Präsidentin 
Jutta Heinemann eröffnete die Show 
mit einer herzlichen Begrüßungsrede, 
bevor Oberbürgermeister Dr. Thors-
ten Kornblum das Wort ergriff.

Tanz, Musik und Lachen – 
ein Feuerwerk der guten Laune

Von „Funkenzauber“ mit ihrem 
Schautanz „Dorfkinder“ bis zu den 
mitreißenden „Lieder in Pink“ der 
Four Ladies – jeder Act war ein Voll-
treffer. Es dauerte gar nicht lange, 
bis sich die erste Polonaise durch 
den Saal schlängelte. Das Braun-
schweiger Dreigestirn begrüßte das 
Publikum mit Elan, während die 

Die „Coffee-Sisters“ rockten mit ihrem Schautanz 
„Piratenbräute“ die Bühne.

„Taktlosen“ mit „Fiesta Mexicana“ 
den Saal zum Kochen brachten.
Juna sorgte mit ihrer Büttenrede 
„Sozialverhalten mangelhaft“ für 
Lacher, und Lia begeisterte mit ih-
rem Solotanz „Addams Family“. 
Der Komitee-Chor und die Funkies
mit ihrem Schautanz „Kriminelle 
Machenschaften“ zeigten, dass in 
Braunschweig nicht nur groß gefei-
ert, sondern auch großartig getanzt 
wird.

Die Stimmungsmacher 
des Abends

Mit seiner Stimmungsmusik brach-
te Sven Laucke die Karnevalisten 
an den Tischen zum Schunkeln und 
Klatschen. Die Gardetänze der KTG 
Brunonia-Garde und der Ananas-
garde waren ein visuelles Spektakel, 
während die Familie Bumsfallera mit 
ihrem „Hitmedley“ die Stimmung 
zum Siedepunkt brachte.

Ein Abschluss,
der in Erinnerung bleibt

Die Coffee-Sisters mit ihrem Schau-
tanz „Piratenbräute“, der Sitzungs-
präsident mit seinem Song „Leb!“ und 
die MännerTanzTruppe mit „Helden in 
Strumpfhosen“ sorgten für ein unver-
gessliches Finale. Als sich alle Mitwir-
kenden zum Schluss auf der Bühne 
versammelten, spürte man die einzig-
artige Verbundenheit und Freude.

After-Show-Party:
 Bis in die frühen Morgenstunden
Was als grandiose Karnevalsshow 
begann, endete als rauschende Af-
ter-Show-Party. Die Karnevalisten 
feierten bis in die frühen Morgen-
stunden und ließen den Abend ge-
bührend ausklingen. „ne Kappe Bun-
tes“ 2024 wird als ein farbenfrohes, 
humorvolles und unvergessliches Er-
eignis in die Geschichte des Braun-
schweiger Karnevals eingehen.

Rifat Fersahoglu-Weber, Vorsitzen-
der des Vorstandes des Arbeiter-
wohlfahrt-Bezirksverbands Braun-
schweig e.V. (AWO), wurde in die-
sem Jahr neuer Ehrennarr der MKG.

Alle Akteure des Büttenabends der Mascheroder Karnevalgesellschaft    waren noch einmal zum großen Finale auf die Bühne des Mil-
lenium-Event-Center gekommen.

Rifat Fersahoglu-Weber, Klaus-Peter 
Bachmann und Braunschweig ehe-
maliger OB Ulrich Markurth

Dirk Marske, Pagin Tatjana Bossmann, Prinz 
Andreas I. (Andreas Becker), Moritz Becker und 
Holger Bormann.

Verlagssonderseite

Pagin Tatjana Bossmann, Braunschweigs Oberbürgermeis-
ter Dr. Thorsten Kornblum, Prinz Andreas I., Jutta Heine-
mann (Präsidentin der MKG) sowie  Detlef Bade

Familie Bumsfallera brachte ihr Hitmedley.
 Foto: Carsten Emde

Die „Schwarzen Husaren“ mit Regimentstochter Jule Graß
 Fotos: S. Nickel

Andrea Hillmer und Nadine 
Walouch

Die „Freibeuter“ freuten sich auf einen tollen 
Abend (v. l.): Marcus Phillip, Karsten und Katja 
Steinke, Nadja Maslow, Achim Glogowski.

Die Ananasgarde der MKG begeisterte mit einem rocki-
gen Gardetanz zu „Devils Dancefloor“.

Die Funkies strahlten bei „kriminellen Machen-
schaften“

Solotanz „Addams Fami-
ly“ von Lia Dobrawolski

Ein Auftritt mit Liedern des Chores „Komitee Braunschweiger Karneval“ durfte beim 
Büttenabend der MKG nicht fehlen.

Sven Laucke sorgte 
für gute Unterhaltung.

Die „Four Ladies“ brachten in diesem 
Jahr „Lieder in Pink“.

Freuten sich auf einen schönen Büttenabend (v. l.): Oliver Syring, Kurt Gliwitzky, Dieter 
Heitmann, Manfred Kitzing, Prinz Andreas I. (Andreas Becker), Pagin Tatjana Bossmann 
und „König mit seiner Gemahlin“ Carsten Graf und Carola Pichler-Graf.

Die Jugendshowtanzgruppe „Funkenzauber“
machte als Intro Werbung für das Leben als 
Dorfkinder. „Die Taktlosen“ mit ihrem Schautanz „Fiesta Mexicana“. Die MännerTanzTruppe (MTT) mit Schautanz „Helden in Strumpfhosen“

Auch Dr. Thorsten Kornblum 
begrüßte die Karnevalisten.

Detlef Bade, Präsident  der 
Handwerkskammer Braun-
schweig-Lüneburg-Stade

Jan Brendel, Sitzungsprä-
sident der MKG

Löwengarde der Tanz   sportgemeinschaft im Komitee Braunschweiger Karneval nach 
Ihrem tollen Auftritt.

Büttenrede „Sozial-
verhalten mangel-
haft“ von Juna Pilz.

Linda Radke, Präsidentin der 
BKG und Sascha Harland.

Veranstaltungsmanager der MKG, Matth-
ias Musiol, mit Klaus Behrens und Helmut 
Sack  Foto: Jürgen Puschke

Jens Neubauer (l., Sponsor dieser 
Doppelseite), Andrea und Dennis 
Dennis Mura
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132. Eisbein-Essen
des Technikervereins Braunschweig in der Stadthalle

– Verlagssonderseite –

präsentiert diese Sonderseite

Partyservice-Highlight im Juni

Frischer Spargel

mit paniertem Schnitzel, 

Holsteiner Katenschinken, 

Kochschinken, Kartoffeln

Dessert: Erdbeer-Tiramisu

für 10 Personen   169,- €

Serviervorschlag – die Speisen werden 
in Schalen bzw. auf Platten angerichtet.

Genießen Sie nur das Beste

fleischerei & catering

Fleischerei Neubauer oHG, 
Ottostr. 3, 38112 Braunschweig, Tel 0531 2395516
Elmweg 15, 38302 Wolfenbüttel, Telefon 05331 9359980

www.fl eischerei-neubauer.com

Dr. Rainer Zirbeck, Helmuth Herrmann, Wolfgang Diehl, Helmut Streiff, Werner 
Schilli und Dirk Gronert.  Fotos: M. Kordilla, H. Seipold, U. Schwarze

Thiemo Bosse, Lutz Sauer; Ralf Lipphardt, Andreas Fulst und Jürgen Buttschaft.

Karl Milkau, Hermann Diers und Jens Neubauer 
(Sponsor dieser Seite).

Gerhard Baller, Hans-Georg Mollath, Christian Rentz 
und Dieter Reitmann.

Rolf Kalleicher, Stephan Lemke, Manfred Kitzing und Srd-
jan Rajkovic.

Walter Dieckmann, Gert Hoffmann, Dr. Detlef Hügin, Heinrich Schul-
ze und Richard Borek.

Markus Pech, Eugen Mosierz, Volker War-
tusch und Timm Beutler.

Fabian Meyer, Andreas Rabehl und Thomas 
Schönberg.

Mike Hübner, Thilo Kirsten und Arne Meyer.
Peer Wolf, Dennis Sindermann, Harald Gnauck, Ulrich Bauschke 
und Lars Einsle. 

Andreas Bucher, Martin Kanne und René Hör-
nig.

Andreas Matecki, Gerhard Liedtke und Albert Schee-
renberg.

Dr. Tim Ebert, Christian Peil und Martin 
Schmidt.

Berthold Lange, Dietmar Reck, Florian Kirchhoff und Emil 
Köster. 

Anton Niesporek, Klaus-Dieter Hoyer und Ger-
hard Wandt.

Hans-Detlef Decker, Michael Wagner und Lars Beyer-
stedt.

Detlef Kaatz, Andreas Busch, Tobias Bareske und Alexan-
der Hoppe.

Fortsetzung 
die Sie heute noch in diesem Verein fi nden, 
die für Familien stehen, die in der ersten 
Stunde wieder angepackt haben, um un-
sere Stadt - unser Braunschweig - wieder 
aufzubauen“, sagte der Vorsitzende und 
erntete kräftigen Beifall. Er machte dabei 
deutlich, dass die Geschichte des Landes 
eng mit der Geschichte dieses Vereins ver-
bunden sei. „Dieser Verein hat etwas er-
lebt“, rief er in den Saal. 
Die Mitglieder teilten sich von einer Gene-
ration zur nächsten das Erlebte, Erfahrun-
gen und Lehren. Hansmeier weiter: „Wenn 
die Alten uns erzählen, wie es früher war, 
wie man ein Land aus Trümmern aufbaut, 
Unternehmen wieder in Schwung gebracht 
hat und was wirklich wichtig ist. Aber ge-
nauso, wenn die Jungen den Alten erzäh-
len, was die Zukunft technologisch und 
sozial wohl bringt. Auch das erleben wir 
heute.“ In der großen Runde saßen nicht 
nur, so wörtlich, „reaktionäre, alte Säcke“, 
sagte er. „Hier sitzen junge Herren, die da-

bei sind, die Zukunft in die Hand zu neh-
men oder die Gegenwart und die Zukunft 
bereits mit großer Verantwortung in Ihren 
Händen tragen. Heute Abend werden sich 
über drei Generationen wieder viel zu er-
zählen haben.“ 
Er ging auch noch auf den Angriff der 
politischen Linken auf Herrenabende 
ein. „Man muss diesen ideologischen 
Irrungen sachlich entgegentreten. Der 
Technikerverein ist kein Berufsverband, 
sondern ein Privatverein, der seit Jahren 
auch Studentinnen und Studenten för-
dert.“ Zudem habe laut ihm ein grünes 
Ratsmitglied gesagt, dass Herrenabende 
abgesagt würden, wenn der Oberbür-
germeister oder andere Politiker nicht 
kommen würden. Er meinte dazu: „Was 
ist das für eine Selbstüberschätzung? Da 
hat jemand nicht verstanden, dass Politik 
den Menschen zu dienen hat und nicht 
die Menschen irgendwelchen politischen 
Ideologien.“ 

Weiter nächste Seite

präsentiert diese

Sonder-Doppelseite
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Nach dem Karneval Nach dem Karneval 
ist vor dem Karneval !ist vor dem Karneval !
Wir freuen uns schon jetzt 

auf die Session 2024/2025.



Braunschweiger Karneval-Gesellschaft von 1872 e.V. (BKG) eingeladen

Kinderkarneval brachte das WestandKinderkarneval brachte das Westand
in Braunschweige zum Bebenin Braunschweige zum Beben

Braunschweig. Zum Kinderkarne-
val hatte die Braunschweiger Kar-
neval-Gesellschaft von 1872 e. V. 
(BKG) eingeladen. Am letzten Sonn-
tag im Januar strömten pünktlich 
um 15.11 Uhr mehr als 250 Kinder 
sowie deren rund 200 erwachse-
ne Begleiter in das Braunschweiger 
Westand, um die Karnevalsveran-
staltungen der BKG einzuläuten. 
Während bei den Büttenabenden die 
Erwachsenen in der Regel an langen 
Tischreihen sitzen, reichten den Kin-
dern lediglich ein paar Stühle und 
vor allem eine große Tanzfl äche di-
rekt vor der Bühne. Denn zahlreiche 
Darbietungen luden zum Mitmachen 
ein. So standen erneut die Tanzgar-
den im Fokus des Programms und 
diese zeigten ihr großes Können im 
karnevalistischen Tanzsport. Musi-
kalisch wurde der Nachmittag wie in 
vorangegangenen Jahren auch von 
den Saitentrommlern, einer Famili-
en-Band zum Mitmachen, begleitet.

Alle kleinen und großen Gäste der 
BKG kamen in bunten und kreati-
ven Kostümierungen und sorgten so 
für einen farbenfrohen Rahmen des 
Programms. Auf der Bühne wurde 
zwei Mal eine Spielpause eingelegt, 
in der die Kinder in den Nebenräu-
men des Westand ihr Geschick mit 
Ringen, Bällen und Kegeln unter Be-
weis stellen konnten. Natürlich gab 
es auch eine Kleinigkeit zu gewin-
nen, so dass ein sportlicher Anreiz 
auf jeden Fall vorhanden war. Linda 
Radke, Präsidentin der BKG dank-
te in diesem Zusammenhang den 
zahlreichen Sponsoren: „Ohne die 
vielen Sachspenden wäre dieser Tag 
nicht durchführbar, dafür sind wir 
als BKG sehr dankbar. Ein weiterer 
großer Dank geht an das Team vom 
Westand, die uns wieder einmal her-
vorragend betreut haben und an un-
sere Aktiven, die dieses wundervol-
le Programm gestaltet haben. Und 
nicht zuletzt bin ich mächtig stolz auf 

unser Organisationsteam, das nicht 
nur den Kinderkarneval, sondern 
eine Woche später auch den Großen 
Büttenabend so meisterhaft auf und 
über die Bühne gebracht hat.“
Den größten Jubel im Saal löste 

wie so oft die Purzelgarde der BKG 
aus. Hier sind die jüngsten Tänzer im 
Alter zwischen drei und sechs Jah-
ren organisiert. Für ihren Maja-Tanz 
waren alle Kinder aufgerufen, mit 
auf die Bühne zu kommen und in 
die Choreographie einzusteigen. Am 
Ende war die Bühne voll und rund 60 
Kinder führten gemeinsam den Tanz 
auf. Vielleicht kommt ja eines dieser 
Kinder demnächst zum Probetrai-
ning, fi ndet Gefallen am karnevalis-
tischen Tanz und wird eines Tages 
Tanzmariechen in Braunschweig.
Auch Prinz Andreas I., Bauer Tho-

mas und Till Jan legten einen klei-
nen Zwischenstopp im westand 
ein. Doch natürlich geht es beim 
Kinderkarneval vor allem um das 

Kinder-Dreigestirn, welches in die-
sem Jahr aus Prinzessin Celina, 
Kinder-Till Mila und Brunonia Hanna 
besteht. Unterstützt wurden die drei 
am Sonntag von Pagin Josi. Beim 
großen Abschluss des Programms 
kamen noch einmal alle Aktiven auf 
die Bühne und verabschiedeten ihre 
großen und kleinen Gäste in den 
Sonntagabend – aber nicht ohne 
zum Schluss noch einmal ein drei-
fach donnerndes Brunswiek Helau 
auszurufen. Bei allen Beteiligten war 
die Vorfreude auf den diesjährigen 
Schoduvel mit dieser gelungenen 
Veranstaltung noch einmal ein gro-
ßes Stück angewachsen.

Alle Besucher hatte sich farbenfroh verkleidet.

Die Kinder hatten viel Spaß bei den Spielen, die in 
den Nebenräumen angeboten wurden

Das Kinderdreigestirn begrüßt die kleinen und großen Gäste.

Nicht nur die „Bienen“ verzauberten die Karnevalsgäste.  Fotos: S. Nickel

Prinz Andreas I. (Andreas Becker) 
war mit Pagin Tatjana Bossmann 
zum Kinderkarneval gekommen.

Das Tanzpaar Emmi und 
Joel zeigte einen wunder-
baren Auftritt. 

In ihren kreativen Kostümierungen sorg-
ten die Karnevalsgäste für ein farben-
frohes Erlebnis.
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Heike Nerger und Ole 
Preußer führten souverän 
durch die Moderation

Linda Radke Präsidentin der BKG, 
freute sich auf den Nachmittag – 
hier mit Giraffe Björn.
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Unterhaltsamer Büttenabend der  Braunschweiger Karnevalgesellschaft im Westand:Unterhaltsamer Büttenabend der  Braunschweiger Karnevalgesellschaft im Westand:

300 Gäste, 300 Gäste, Rock‘ n‘RollRock‘ n‘Roll und tolle  und tolle ShowShow
Verlagssonderseite

Braunschweig. Sie waren die Zwei-
ten  Bunde: Nach dem schwungvol-
len „ne Kappe Buntes“ der Masche-
roder (MKG) war nun die Braun-
schweiger Karnevalgesellschaft 
(BKG) an der Reihe. Und soviel sei 
schon gleich vorweggenommen: 
Es wurde ein sehr unterhaltsamer 
Abend mit rund 300 Gästen im 
Westand. 

Die Braunschweiger Karnevals-Ge-
sellschaft  von 1872 (BKG) ist dabei, 
neue Wege zu beschreiten. Ihr Gro-
ßer Büttenabend verwandelt sich 
immer mehr zum Party-Karneval – 
ohne allerdings die über Jahre hin-
weg lieb gewonnenen Programm-
punkte zu vernachlässigen. Es war 
ein gelungener Mix.

Im ausverkauften Westand saßen 
die Gäste an langen mit Lichter-
ketten dekorierten Holztischen. Ein 
Imbisswagen auf dem Hof und na-
türlich auch Prinzensud an den The-
ken – was will ein Karnevalistenherz 
mehr?

Ole Preußer hatte alles im Griff 
und moderierte das vierstündige 
Programm souverän. Immer wieder 
bestand die Gelegenheit zu tanzen; 
so auch beim Auftritt der Berlinerin 
Karina Klüber – bekannt als Kandi-

datin bei der Casting-TV-Show „The 
Voice of Germany“. Ihr Repertoire 
umfasst Songs von Helene Fischer 
bis zu AC/DC. Bei „Highway to Hell“ 
ging die Post so richtig ab. „The 
Basements“ bringen mit Hits wie 
„Dancing Queen“ oder „September“ 
Schwung in die Bude. Die Braun-
schweiger Stadtgarde tanzt mit Ma-
riechen Sabrina Weferling zu Kölner 
Karnevalshits. Die Braunschweiger 
Burgsänger bringen Lokalkolorit und 
Schunkelsongs in die Veranstal-
tung – ebenso der Komitee-Chor. 
Er bringt Lieder wie „Hier im Braun-
schweiger Land“ zu Gehör. Mitsän-
ger Ulrich Markurth ist mit viel Elan 
dabei. Bei „Samba de Brasil“ wirken 
auch vier Tänzerinnen mit.

Den zweiten Schwerpunkt des 
Abends bilden die Darbietungen der 
kleinen und großen Solisten der drei 
Tanzgarden in einer beeindrucken-
den Vielfalt. Da fliegen die Beine 
hoch, gibt es Spagatsprünge, Räder, 
Hebefiguren und vieles mehr. Die 
Löwengarde beispielsweise befindet 
sich im Schautanz „Bonjour Paris“ 
in einem Taxi, auf Shoppingtour und 
beim Sightseeing. Sehr einfallsreich 
war auch die Show des Tanzmarie-
chens mit rosa Radio und Musik von 

Prinz Andreas I. (Andreas Becker) begrüßte eben-
falls die Karnevalisten.

klassisch bis modern. BKG-Präsi-
dentin Linda Radke ließ es sich nicht 
nehmen, bei der schwungvollen 
Choreografie von Dance Fusion mit-
zutanzen. Die Brunoniagarde hielt es 
eher mit dem Walzer.

Natürlich durfte auch der Till – alias 
Jan Dyczka – nicht fehlen, der für sei-
ne Reime über aktuelle Themen viel 
Beifall bekam. Astrid Striese mach-
te sich als „Wahrsagerin“ Gedanken 
über die Braunschweiger Zukunft. 

Nach der Ernennung von Stefan 
Becker, Niederlassungsleiter von 
Rosier Braunschweig, zum neuen 

Ehrensenator und dem mitreißenden 
Auftritt des Männerballetts „Oker-
girls“ in rosafarbenen Outfits, die 
nicht ohne drei Zugaben entlassen 
wurden, kam es zum großen Fina-
le und Höhepunkt des gelungenen 
Abends. Kaum zu glauben aber 
wahr: Das Braunschweiger Dreige-
stirn tanzte Rock‘n‘Roll! Prinz, Till 
und Bauer zeigten sich beweglich 
wie nie. Auch alle anderen Mitwir-
kenden und viele Zuschauer tanzten 
ausgelassen mit zu Elvis Presleys 
„Jailhouse Rock“ – von der Rock-
band der Gaußschule, „The Base-
ments“, live gespielt. Einfach toll!

Nach der letzten Zugabe versammelten sich alle  Aktiven noch einmal auf der Bühne.

Anke Kaphammel, Bürgermeisterin der Stadt Braun-
schweig, und Ole Preußer begrüßten die Karnevalisten 
und Gäste zum großen Büttenabend der BKG.

Ein wichtiger Programmpunkt beim Büttenabend der Braunschweiger Karneval-Gesellschaft (BKG) war die 
Ehrung des neuen Ehrensenators Stefan Becker vom Autohaus Rosier in Braunschweig.

The Basements, die Rockband der Gaußschule, sorgte den 
ganzen Abend über für gute Stimmung im Saal.

Die Gäste und Karnevalisten, unter ihnen auch Gerhard Glogowski (sit-
zend) und Ulrich Markurth, applaudierten nach den tollen Auftritten.

Mitglieder des „Komiteechors Braunschweiger Karneval“ – (v. l.) Dieter Heitmann, Ulrich 
Markurth, Peter Schmiedel, Gerhard Baller und Manfred Kitzing – sorgten für Stimmung.

Büttenrednerin Astrid Striese.
Fotos: S. Nickel

Ein besonderes Medley mit Musik von klassisch bis modern führten die kleinen und großen Solisten der drei Tanzgarden beim Großen Büttenabend der Braun-
schweiger Karneval-Gesellschaft auf.

Sehr gut kam auch die Büttenrede vom 
Till (Jan Dyczka) an.

Die Gruppe „Dance Fusion“ der Braunschweiger Karnevalgesellschaft zeigte 
einen wunderbaren Showtanz.

präsentiert diese

Sonder-Doppelseite

Die musikalische Begleitung des Büttenabend erfolgte durch die Rockband der Gauß-
schule, dem Gymasium am Löwenwall in Braunschweig.

Die Brunonia Garde, Tanzgruppe im Braunschweiger KTC, zeigte ihre große Freude und 
Leidenschaft am karnevalistischen Tanzsport.

Einer der mehreren Höhepunkte des    Büttenabends der Braunschweiger Karnevalgesell-
schaft am ersten Sonnabend diesen   Monats: das beliebte Männerballett „Die Okergirls“.

Die Schlagersängerin Karina 
Klüber aus Berlin sorgte für 
gute Stimmung.

Mit ihrem preisgekrönten Schautanz „Paris“ begeisterte die Löwengarde 
alle Karnevalisten und Gäste des Büttenabend der BKG.

Stefan Becker wurde zum Ehren-
senator der BKG ernannt.

Zu Beginn des Abend konnte der Auftritt der Stadt-
garde bewundert werden.

Zum „Großen Büttenabend“ gehört selbstverständlich auch ein Auftritt 
der original Braunschweiger „Burgsänger“.

Ihr Photovoltaik-Profi 
BS-Sonnenstrom GmbH

Güldenstraße 59 · 38100 BS
Telefon: 0531 256 99 60

Fax 256 99 66  
www.bs-sonnenstrom.de
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Braunschweig. Sie waren die Zwei-
ten  Bunde: Nach dem schwungvol-
len „ne Kappe Buntes“ der Masche-
roder (MKG) war nun die Braun-
schweiger Karnevalgesellschaft 
(BKG) an der Reihe. Und soviel sei 
schon gleich vorweggenommen: 
Es wurde ein sehr unterhaltsamer 
Abend mit rund 300 Gästen im 
Westand. 
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neue Wege zu beschreiten. Ihr Gro-
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immer mehr zum Party-Karneval – 
ohne allerdings die über Jahre hin-
weg lieb gewonnenen Programm-
punkte zu vernachlässigen. Es war 
ein gelungener Mix.
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kleinen und großen Solisten der drei 
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Prinz Andreas I. (Andreas Becker) begrüßte eben-
falls die Karnevalisten.
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Nach der letzten Zugabe versammelten sich alle  Aktiven noch einmal auf der Bühne.
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Bei der großen Prunksitzung der Karneval-Vereinigung der Rheinländer e. V. in der VW-Halle gab‘s kein Halten mehr: 
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Braunschweig. Last but not least hielt auch 
die Karneval-Vereinigung der Rheinländer 
(KVR) ihre große Prunksitzung ab. In der 
VW-Halle war bald kein Halten mehr – die 
sage und schreibe rund 1.400 Gäste waren 
in bester Stimmung und die vielen verschie-
denen Auftritte boten super Unterhaltung.

Es war 19 Uhr, als KVR-Präsident  Karsten 
Heidrich das Publikum gut gelaunt begrüßte 
und den vierstündigen Abend einläutete. Der 
unbändige Spaß nahm seinen Lauf …

Vor dem großen Einmarsch boten die Tanz-
mariechen aller drei Braunschweiger Karne-
valsgesellschaften ein Medley. Von Pop bis 
Walzer war alles dabei. Die akrobatischen 
Einlagen der Tanzmariechen waren atem-
beraubend und heizten die Stimmung schon 
vor dem eigentlichen Anfang ordentlich an. 

Da gab es Radschläge, Lauf im Handstand, 
Rückwärtssalti und vieles mehr. Die Zu-
schauer staunten nicht schlecht, das Stim-
mungsbarometer stieg enorm an.

Der große Einmarsch wurde im 36. Jahr 
durch den 83-jährigen Zeremonienmeister 
Werner Dornack angeführt, der auch schon 
beim ersten Karnevalsumzug vorn dabei 
war. 1980 saß er auf einem Trampeltier, das 
von einem Zirkus ausgeliehen worden war.

Rainer Grossert führte locker durch das 
Programm, die Kapelle Klunkautaler sorgte 
für die musikalische Begleitung.

Ein fröhlicher Reigen aus Gesang und Tanz 
nahm seinen Lauf. Mit von der Partie waren 
der Komitee-Chor, das Duo Hellblau und 
die Band Rheinchaos. Es wurde geschun-
kelt, Polonaisen durch den Saal veranstal-

Ein langjähriger Förderer des Braunschwei-
ger Karnevals – Jürgen Buttschaft (Auto-
haus Braunschweig, Sponsor dieser Seite) 
wird von Karsten Heidrich begrüßt. Rechts 
der Präsident des Karneval-Verbandes Nie-
dersachsen e. V. (KVN), Karl-Heinz Thum.

Der Sitzungspräsident Rai-
ner Grossert führte gekonnt 
durch das rund vierstündi-
ge Programm.

tet und richtig Party gefeiert. 
Natürlich durften auch die Showtänze 

nicht fehlen. Einer führte nach Paris. Die 
Löwengarde erzählte tanzend über Sight-
seeing, Shopping und einen Heiratsantrag. 
Diese Choreographie hatte ihnen sogar den 
Titel Niedersachsenmeister eingebracht. Die 
Showtanzgruppe des Tanzstudios am Zu-
ckerberg glänzte mit einer Cowgirls-Show. Die 
Showtanzgruppe des Pöhlder Carneval Clubs 
riss alle mit ihrem Auftritt à la Musical mit. Die 
Synchrontänzerinnen Black Ladies vom Kar-
neval Verein Lehre boten einen besonderen 
Augenschmaus. Auch die Welfen-, Brunonia- 
und Prinzenehrengarde waren vergnüglich 
anzuschauen. Alles wirkt bei ihnen so leicht, 
dahinter stecken jedoch viel Mühe, Schweiß 
und Training. Erwähnenswert ist auch der 

Stippeföttchen-Tanz der Funkengarde, bei 
dem zwei Gardisten Rücken an Rücken ste-
hen und ihre Hintern in leichter Kniebeuge mit 
vorgehaltenen Knallbüchsen zur Marschmu-
sik bewegen. Zu neuen Ehrenfunken wurden 
Wolfgang Siepker und Oliver Stein ernannt.

Als Barbara gegen halb zehn ihre Helene-
Fischer-Double-Show begann, war vor der 
Bühne kein Durchkommen mehr. Paare in den 
tollsten und phantasiereichsten Kostümen 
tanzten dort ausgelassen und sangen laut mit.

Dann kam kurz vor Schluss noch der Auf-
tritt von DJ-Ötzi-Double Kay Christiansen. 
Nicht nur bei „Anton aus Tirol“ startete eine 
Polonaise. Zum Finale fanden sich noch ein-
mal alle Akteure auf der Bühne ein. Nach den 
Auftritten sorgte DJ Kai dafür, dass noch lan-
ge weitergefeiert wurde. 

Karsten Heidrich, Präsident 
der KVR, begrüßte die Kar-
nevalisten und Ehrengäste 
und wünschte viel Spaß.

Während der Prunksitzung der Karneval-Vereinigung der Rheinländer e. V. am vergangenen Sonn-
abend: Die 111er (Fördergemeinschaft Karneval 111) feierten nach dem Motto „Hauptsache Pink“.

Die Black Ladies vom Kar-
nevalverein Lehre 2005 e.V.

Auch Prinz Andreas I. (Andreas Becker) richtete Begrüßungworte an alle 
Anwesenden im Saal und freute sich schon auf den Schoduvel.
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präsentiert 

diese Sonder-

Doppelseite:

Die Ehrenfunken unterstützen traditionell den Braunschweiger Karneval besonders 
leidenschaftlich. 

Viele Besucher der Prunksitzung kamen im toller 
Kostümierung. Fotos: S. Nickel

Für die Besucher boten sich während des Abends im-
mer wieder schöne Gelegenheiten zum Mitschunkeln.

Cordula Pichler Graf und Carsten Graf mit Karsten 
Heidrich und Ehrenfunke Jörg Steffen.

r[h]einCHAOS - „Karneval-Cover Band“ (v. l.): Nils 
Wehmeyer, Malte Wehmeyer, Kai Michael Thurau, 
Klaus Heine, Sitzungspräsident Rainer Grossert 
(kein Bandmitglied) und Ferdinand Döring.

Die Besucher hatten viel Spaß, denn 
sie wurden wunderbar unterhalten.

Ehemaliger Oberbürgermeister Ulrich Markurth 
mit Frau Susanne und Ingeborg Herrmann.

Karl-Heinz Thum vom KVN überreichte den „Münchhau-
sen-Orden“ als Anerkennung für langjährige karnevalisti-
sche Tätigkeiten an Rudolf Rischmann, rechts KVR Präsi-
dent Karsten Heidrich.

Auch die Prinzenehrengarde zeigte während der 
Prunksitzung ihr Können.

Eine der Höhepunkte des Abends war die Ernennung von 
Oliver Stein und Wolfgang Siepker zum Ehrenfunken.

Dr. Thorsten Kornblum und Ulrich Mar-
kurth in charmanter Begleitung.

Als Barbara mit Ihrer Helene Fischer-Show begann, gab 
es auf der Bühne und bei Besuchern kein Halten mehr. 

Das Opening des KTG Solisten Medley gab die richtige 
Einstimmung auf den Abend.

Der Showtanz des Pöhlder Carneval Clubs von 1953 e. V. der sich an die 
Filmbiografie „The Greatest Showman“ anlehnt.

Gesang des Duos „Hell 
Blau“ 

Die Löwengarde der Tanzsportgemeinschaft im Komitee Braun-
schweiger Karneval begeisterte mit ihrem Showtanz „Paris“.

Tolle Stimmung auf der Bühne und bei den Besuchern der Prunksitzung als Kai Christiansen als 
„DJ Ötzi“ auftrat und seine großen Hits sang.

Die Welfengarde der KTG verzauberten das Publikum mit ihrem 
Marschtanz.

Die Brunonia-Garde der Tanzsportgemeinschaft im Komitee Braun-
schweiger Karneval nach ihrer Tanzdarbietung.
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Braunschweiger  Karneval 2024:

Ein Höhepunkt der diesjährigen Session
Empfang des Zugmarschalls  vor dem großen „Schoduvel“
Braunschweig. Bevor sich der diesjäh-
rige 46. Schoduvel durch die Straßen der 
Löwenstadt schlängelte, tra fen sich des-
sen Organisatoren zum beliebten Zugmar-
schall-Empfang in der Volkswagen Halle 
Braunschweig. Dabei waren Sponsoren 
und viele Ehrengäste, darunter auch Nie-
dersachsens Innenministerin Daniela Beh-

rens, Wirtschaftsminister Olaf Lies, Wissen-
schafts- und Kulturminister Falko Mohrs 
sowie Sebastian Lechner, Landesvorsit-
zender der Jungen Union Niedersachsen. 
Fehlen durfte auch nicht das Dreigestirn 
mit früheren und aktuellen Oberbürger-
meistern aus Braunschweig: Gerhard Glo-
gowski (hatte am Sonntag Geburtstag), 

Ulrich Markurth und Dr. Thorsten Korn-
blum. Zugmarschall Karsten Heidrich be-
dankete sich bei dieser Gelegenheit bei 
überaus zahlreichen Helfern und Spon-
soren des Umzugs für die Unterstüt-
zung. Später schlängelte sich der Scho-
duvel unter dem Motto „ER, SIE, ES, divers 
und frei – Brunwsieks Narren sind dabei“ 

bei am Anfang trüben, später leichtem 
Regen, mit etwa 130 Motivwagen, vielen 
Musikzügen und rund 5.000 aktiven Teil-
nehmern durch die Straßen der Innen-
stadt. Rund 250.000 Zuschauer säumten 
die Straßen, verfolgten das Spektakel, fei-
erten und riefern immer wieder „Brunswiek 
helau“. 

Verlagssonderseite

Walter Diekmann, Jürgen Buttschaft (ABRA, Sponsor die-
ser Sonderseite), Nick-Torben Zeddies und Sophie Janke

Gemeinsames Gruppenfoto mit den Miss Mühlhüser Waggis 2024 aus dem Elsaß 
(v. l.): Christian Striese, Uwe Schäfer, Oliver Schatta, Sebastian Lechner, Holger 
Bormann, Sophie Ramdor, Gerold Leppa und Thorsten Köster.

Alexandra Dzaack aus Hannover (3. v. r.), neben ihr Minister Falko 
Mohrs: Braunschweig, Wolfsburg und Hannover – Karneval verbindet

Ingeborg (l.) und Helmuth Herrmann begrüßen Prinz 
Andreas I. (Andreas Becker), seine Frau Dorothee (2. v. 
l.) und Pagin Tatjana Bossmann

Cornelius Graf, Anne Genzel, Carsten und 
Clarina Graf sowie Cordula Pichler-Graf

Abgesandte des „Braunschweiger Klüngels“ (von links): Oliver 
Stein, Wolfgang Borkowski, Dirk Marske und Anton Niesporek

Holger Bormann, Sebastian Lechner und 
Oliver Schatta.

Chantal Horney, Loline Knackstädt, Tanja Hoppe sowie 
Astrid Buttschaft

Ernst-August Schrader, Präsident des 
Kommitees Hannover Karnaval,  hatte 
ein „Zepter“ wieder zurückgebracht.

Karsten Heidrich und 
Nicole Leineweber-
Benning

Nach dem „Kappentausch“ (v. l.): Gerhard Glogowski, 
Ernst-August Schrader, Steffen Krach (Präsident Region 
Hannover), Dr. Thorsten Kornblum und Zugmarschall Kars-
ten Heidrich

Ingeborg Herrmann, Wolfgang Diehl, Michael Henke, Wolf-
gang Kirchner und Giovanni Rizzo

Markus Bosse, Minister Falko Mohrs, Minister Olaf Lies, Dunja Kreiser (MdB), Ju-
lia Retzlaff (MdL), Immacolata Glosemeyer (MdL), Oberbürgermeister Dr. Thors-
ten Kornblum, Ministerin Daniela Behrens und Christoph Bratmann (MdL)

Holger Bormann, Daria Helck 
und Martin Dralle

Jürgen Buttschaft und 
Michael Henke

Zahlreiche Teilnehmer der „111er“ nutzten vor dem Schoduvel die Chance zu einem gemeinsamen Foto.

Mitglieder der Besatzung der Korvette Braunschweig waren mit Be-
gleitung der Einladung zum Empfang gern gefolgt.

Der  Wildeshauser Spielmannszug e. V. (links) und die Beat & Brassband Wildeshausen sorgten beim Zugmarschallempfang für eine tolle Ein-
stimmung auf den Schoduvel, der sich am Mittag auf den Weg durch die Braunschweiger Innenstadt machte. Fotos: S. Nickel und H. Seipold

Thorsten Köster, Linda Radke und 
Sascha Harland von der Braun-
schweiger Karneval-Gesellschaft

Autohaus Braunschweig GmbH
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Sonderseite:

Wolfgang Diehl (l.) und 
Gerhard Baller

Minister Falko Mohrs 
wird von Ulrich Mar-
kurth begrüßt.

Mitglieder der „Freibeuter“ haben zuvor Gerhard 
Glogowski einen Karnevalsorden überreicht.
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Impressionen vom 
Schoduvel 2024

Braunschweig. Seit 
vielen Jahren engagie-
ren sich die dm-Droge-
riemärkte aus der Re-
gion im Braunschwei-
ger Karneval. 

Als Sponsor lässt 
sich dm auch für diese 
Session wieder einiges 
einfallen, um die Zu-
schauer zu erfreuen. 

Mit dem Motto „All-

tagshelden“ möch-
te dm nicht nur 
auf Ärzte, Polizei, 
Feuerwehr sowie 
V e r k ä u f e r i n n e n 
und Verkäufer auf-
merksam machen, 
sondern auch auf 
die kleinen Produk-
te des alltäglichen 
Bedarfs hinweisen. 
Wie würden wir 
zum Beispiel ohne 
Taschentücher , 
Batterien oder  
das Pfl aster nur 
den Alltag bewäl-
tigen? Lassen Sie 
sich von Ihrem dm 
überraschen.

Auch in dieser Session wieder Teilnehmer beim Schoduvel im Werbevorzug:

dm-Drogeriemärkte aus der Region seit vielen 
Jahren Sponsor im Braunschweiger Karneval

Im vergangenen Jahr stellte sich das große Team von Mitarbeitern aus den dm-Drogeriemärkten der Region vor dem Schoduvel stilecht 
kostümiert vor Ihrem Wagen auf. Fotos: privat

Selbstverständlich durfte auch 
das Maskottchen vom dm-Dro-
geriemarkt nicht fehlen. Der 
„SauBär“ verteilte Plüschtiere 
und andere Präsente.

In der vergangenen Ses-
sion wurde „50 Jahre dm“ 
gefeiert.
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Lass uns 
zusammen arbeiten.
Weil wir gemeinsam den 
Unterschied machen.

Werde Teil unserer Arbeitsgemeinschaft.
Jetzt informieren unter
dm-jobs.de/zusammenarbeiten
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Eine Information von

Braunschweig, 
Cremlingen, Königslutter, 
Wolfenbüttel und Meine

Erinnerungen festhalten: 
Der Foto-Service von dm
Ob Kalender oder Tasse: kreative Foto-Produkte sofort mitnehmen 

Farbenfrohe dm-Kosmetikwelt 
Von trendig bis natürlich: Finden Sie bei dm Ihre Beauty-Lieblinge

Schon ausprobiert? Mit den Foto-Services 
von dm lassen sich aus Ihren Schnapp-
schüssen individuelle Foto-Produkte ge-
stalten. Machen Sie es wie die dm-Teams 
aus Braunschweig und Umgebung, die 
ihre lustigsten Schnappschüsse vom „Scho-
duvel“ in einem wunderbaren Fotobuch 
festhielten. „Wir liefen vor der Pande-
mie immer am gro-
ßen Karnevalsumzug 
Schoduvel mit und 
feierten mit den Be-
sucherinnen und Be-
suchern. Dies hielten 
wir in einem wunder-

baren Fotobuch fest. Wir freuen uns be-
reits auf das nächste Buch vom Umzug 

im kommenden Februar, 
bei dem wir wieder dabei 
sein werden“, sagt dm-
Filialleiterin Kathari-
na Treder aus Braun-
schweig. Dort und in 
Cremlingen, Königslut-

ter, Wolfen büttel und Meine finden Sie die 
Sofortbild-Stationen oder Foto-Bedienthe-
ken vor und Sie können direkt vor Ort indi-
viduelle Kalender, kreative Sticker oder per-
sönliche Grußkarten vieles mehr gestalten. 

dm-Tipp: Im dm-Markt in Cremlingen gibt 
es den Gravur-Service. Hier können Sie bei 
dm erworbene Produkte mit Namen oder 
einer Widmung versehen lassen Sprechen 
Sie einfach das Cremlinger dm-Team an. 
Die dm-Mitarbeiterinnen und -Mitarbei-
ter beraten Sie gerne und wissen, welche 
Produkte sich für die persönlichen Schrift-
züge eignen.

In den dm-Märkten in Braunschweig, 
Cremlingen, Königslutter, Wolfenbüttel 
und Meine finden Sie alles für den perfek-
ten Look: Ob für den dramatischen Augen-

aufschlag zu Silvester oder ein natürliches 
Tages-Make-up. Die Schönheitstheken bie-
ten bei dm bieten ein vielfältiges Produktan-
gebot an Concealern, Mascara, Lidschatten 
und Lippenstiften.

„Wenn Sie Fragen zu den Produkten, de-
ren Inhaltsstoffen oder Anwendung haben, 
beraten unsere Kolleginnen und Kollegen 
Sie gerne“, sagt Katharina Treder, dm-
Filialleiterin im Markt im Braunschweiger 
BraWoPark. In den Beauty-Regalen finden 
Sie neben Trend- und Kultmarken wie NYX 

PROFFESIONAL MAKEUP oder ART-
DECO auch die dm-Marken trend !t up, 
mit Produkten für Nägel, Augen und Lip-
pen und alverde NATURKOSMETIK, der 
zertifizierten Naturkosmetikmarke von dm. 

Entdecken Sie zu Karneval auch die 
Schminksets für Kinder und Erwachsene. 
Zum Beispiel für farbenfrohe Clowns, fan-
tasievolle Schmetterlinge oder schaurige 
Hexen: Das Schmink- und Kosmetikange-
bot bei dm ist vielfältig und bietet für jeden 
Geschmack und Geldbeutel das Richtige.

Mehr Foto-Ideen 
unter dm.de/foto

Die dm-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter sind an den Foto-Terminals gerne behilflich.

Eine App 
für alle
Mit der Mein dm-App1
können Sie vorteilhaft 
online und im dm-
Markt einkaufen und 
weitere dm-Services 
nutzen:

•  Alle personalisierten 
Coupons immer 
dabei

•  Lieblingsprodukte 
merken

•  Flexibel zahlen und 
punkten mit PayPal 
oder PAYBACK

•  Produktverfügbar-
keit im dm-Markt 
prüfen

•  Express-Abholung2
im dm-Markt

1  nur mit Mein dm-Konto 
nutzbar

2  teilnehmende Märkte 
und Informationen unter 
dm.de/expressabholung. 

Fo
to

: S
eb

as
tia

n 
H

ec
k

Fo
to

: S
eb

as
tia

n 
H

ec
k

Anzeige

Braunschweig, Wolfsburg, Wolfenbüttel, Harz 
und der gesamten Region
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Impressionen vom 46. Schoduvel
●●

●präsentiert: ●

Braunschweig. Rund 250.000 Menschen 
haben beim diesjährigen 46. Schoduvel am 
vergangenen Sonntag teilgenommen. Zug-
marschall Karsten Heidrich war glücklich. 
Mit seinem Wagen, auf dem u. a. auch Nie-
dersachsens Innenministerin Behrens, Wirt-

schaftsminister Lies sowie Braunschweigs 
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum 
mitfuhren, hatte er den Hauptzug angeführt. 
Super Stimmung herrschte, trotz des mäßigen 
Wetters, nicht nur am Altstadtmarkt. Auch der 
Bohlweg wurde wieder zur Partymeile. 
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bei dem wir wieder dabei 
sein werden“, sagt dm-
Filialleiterin Kathari-
na Treder aus Braun-
schweig. Dort und in 
Cremlingen, Königslut-

ter, Wolfen büttel und Meine finden Sie die 
Sofortbild-Stationen oder Foto-Bedienthe-
ken vor und Sie können direkt vor Ort indi-
viduelle Kalender, kreative Sticker oder per-
sönliche Grußkarten vieles mehr gestalten. 

dm-Tipp: Im dm-Markt in Cremlingen gibt 
es den Gravur-Service. Hier können Sie bei 
dm erworbene Produkte mit Namen oder 
einer Widmung versehen lassen Sprechen 
Sie einfach das Cremlinger dm-Team an. 
Die dm-Mitarbeiterinnen und -Mitarbei-
ter beraten Sie gerne und wissen, welche 
Produkte sich für die persönlichen Schrift-
züge eignen.

In den dm-Märkten in Braunschweig, 
Cremlingen, Königslutter, Wolfenbüttel 
und Meine finden Sie alles für den perfek-
ten Look: Ob für den dramatischen Augen-

aufschlag zu Silvester oder ein natürliches 
Tages-Make-up. Die Schönheitstheken bie-
ten bei dm bieten ein vielfältiges Produktan-
gebot an Concealern, Mascara, Lidschatten 
und Lippenstiften.

„Wenn Sie Fragen zu den Produkten, de-
ren Inhaltsstoffen oder Anwendung haben, 
beraten unsere Kolleginnen und Kollegen 
Sie gerne“, sagt Katharina Treder, dm-
Filialleiterin im Markt im Braunschweiger 
BraWoPark. In den Beauty-Regalen finden 
Sie neben Trend- und Kultmarken wie NYX 

PROFFESIONAL MAKEUP oder ART-
DECO auch die dm-Marken trend !t up, 
mit Produkten für Nägel, Augen und Lip-
pen und alverde NATURKOSMETIK, der 
zertifizierten Naturkosmetikmarke von dm. 

Entdecken Sie zu Karneval auch die 
Schminksets für Kinder und Erwachsene. 
Zum Beispiel für farbenfrohe Clowns, fan-
tasievolle Schmetterlinge oder schaurige 
Hexen: Das Schmink- und Kosmetikange-
bot bei dm ist vielfältig und bietet für jeden 
Geschmack und Geldbeutel das Richtige.

Mehr Foto-Ideen 
unter dm.de/foto

Die dm-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter sind an den Foto-Terminals gerne behilflich.

Eine App 
für alle
Mit der Mein dm-App1
können Sie vorteilhaft 
online und im dm-
Markt einkaufen und 
weitere dm-Services 
nutzen:

•  Alle personalisierten 
Coupons immer 
dabei

•  Lieblingsprodukte 
merken

•  Flexibel zahlen und 
punkten mit PayPal 
oder PAYBACK

•  Produktverfügbar-
keit im dm-Markt 
prüfen

•  Express-Abholung2
im dm-Markt

1  nur mit Mein dm-Konto 
nutzbar

2  teilnehmende Märkte 
und Informationen unter 
dm.de/expressabholung. 
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Impressionen vom 46. Schoduvel
●●

●präsentiert: ●

Braunschweig. Rund 250.000 Menschen 
haben beim diesjährigen 46. Schoduvel am 
vergangenen Sonntag teilgenommen. Zug-
marschall Karsten Heidrich war glücklich. 
Mit seinem Wagen, auf dem u. a. auch Nie-
dersachsens Innenministerin Behrens, Wirt-

schaftsminister Lies sowie Braunschweigs 
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum 
mitfuhren, hatte er den Hauptzug angeführt. 
Super Stimmung herrschte, trotz des mäßigen 
Wetters, nicht nur am Altstadtmarkt. Auch der 
Bohlweg wurde wieder zur Partymeile. 

Verlagssonderseite

Braunschweig. Seit 
vielen Jahren engagie-
ren sich die dm-Droge-
riemärkte aus der Re-
gion im Braunschwei-
ger Karneval. 

Als Sponsor lässt 
sich dm auch für diese 
Session wieder einiges 
einfallen, um die Zu-
schauer zu erfreuen. 

Mit dem Motto „All-

tagshelden“ möch-
te dm nicht nur 
auf Ärzte, Polizei, 
Feuerwehr sowie 
V e r k ä u f e r i n n e n 
und Verkäufer auf-
merksam machen, 
sondern auch auf 
die kleinen Produk-
te des alltäglichen 
Bedarfs hinweisen. 
Wie würden wir 
zum Beispiel ohne 
Taschentücher , 
Batterien oder  
das Pfl aster nur 
den Alltag bewäl-
tigen? Lassen Sie 
sich von Ihrem dm 
überraschen.

Auch in dieser Session wieder Teilnehmer beim Schoduvel im Werbevorzug:

dm-Drogeriemärkte aus der Region seit vielen 
Jahren Sponsor im Braunschweiger Karneval

Im vergangenen Jahr stellte sich das große Team von Mitarbeitern aus den dm-Drogeriemärkten der Region vor dem Schoduvel stilecht 
kostümiert vor Ihrem Wagen auf. Fotos: privat

Selbstverständlich durfte auch 
das Maskottchen vom dm-Dro-
geriemarkt nicht fehlen. Der 
„SauBär“ verteilte Plüschtiere 
und andere Präsente.

In der vergangenen Ses-
sion wurde „50 Jahre dm“ 
gefeiert.
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Lass uns 
zusammen arbeiten.
Weil wir gemeinsam den 
Unterschied machen.

Werde Teil unserer Arbeitsgemeinschaft.
Jetzt informieren unter
dm-jobs.de/zusammenarbeiten
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Eine Information von

Braunschweig, 
Cremlingen, Königslutter, 
Wolfenbüttel und Meine

Erinnerungen festhalten: 
Der Foto-Service von dm
Ob Kalender oder Tasse: kreative Foto-Produkte sofort mitnehmen 

Farbenfrohe dm-Kosmetikwelt 
Von trendig bis natürlich: Finden Sie bei dm Ihre Beauty-Lieblinge

Schon ausprobiert? Mit den Foto-Services 
von dm lassen sich aus Ihren Schnapp-
schüssen individuelle Foto-Produkte ge-
stalten. Machen Sie es wie die dm-Teams 
aus Braunschweig und Umgebung, die 
ihre lustigsten Schnappschüsse vom „Scho-
duvel“ in einem wunderbaren Fotobuch 
festhielten. „Wir liefen vor der Pande-
mie immer am gro-
ßen Karnevalsumzug 
Schoduvel mit und 
feierten mit den Be-
sucherinnen und Be-
suchern. Dies hielten 
wir in einem wunder-

baren Fotobuch fest. Wir freuen uns be-
reits auf das nächste Buch vom Umzug 

im kommenden Februar, 
bei dem wir wieder dabei 
sein werden“, sagt dm-
Filialleiterin Kathari-
na Treder aus Braun-
schweig. Dort und in 
Cremlingen, Königslut-

ter, Wolfen büttel und Meine finden Sie die 
Sofortbild-Stationen oder Foto-Bedienthe-
ken vor und Sie können direkt vor Ort indi-
viduelle Kalender, kreative Sticker oder per-
sönliche Grußkarten vieles mehr gestalten. 

dm-Tipp: Im dm-Markt in Cremlingen gibt 
es den Gravur-Service. Hier können Sie bei 
dm erworbene Produkte mit Namen oder 
einer Widmung versehen lassen Sprechen 
Sie einfach das Cremlinger dm-Team an. 
Die dm-Mitarbeiterinnen und -Mitarbei-
ter beraten Sie gerne und wissen, welche 
Produkte sich für die persönlichen Schrift-
züge eignen.

In den dm-Märkten in Braunschweig, 
Cremlingen, Königslutter, Wolfenbüttel 
und Meine finden Sie alles für den perfek-
ten Look: Ob für den dramatischen Augen-

aufschlag zu Silvester oder ein natürliches 
Tages-Make-up. Die Schönheitstheken bie-
ten bei dm bieten ein vielfältiges Produktan-
gebot an Concealern, Mascara, Lidschatten 
und Lippenstiften.

„Wenn Sie Fragen zu den Produkten, de-
ren Inhaltsstoffen oder Anwendung haben, 
beraten unsere Kolleginnen und Kollegen 
Sie gerne“, sagt Katharina Treder, dm-
Filialleiterin im Markt im Braunschweiger 
BraWoPark. In den Beauty-Regalen finden 
Sie neben Trend- und Kultmarken wie NYX 

PROFFESIONAL MAKEUP oder ART-
DECO auch die dm-Marken trend !t up, 
mit Produkten für Nägel, Augen und Lip-
pen und alverde NATURKOSMETIK, der 
zertifizierten Naturkosmetikmarke von dm. 

Entdecken Sie zu Karneval auch die 
Schminksets für Kinder und Erwachsene. 
Zum Beispiel für farbenfrohe Clowns, fan-
tasievolle Schmetterlinge oder schaurige 
Hexen: Das Schmink- und Kosmetikange-
bot bei dm ist vielfältig und bietet für jeden 
Geschmack und Geldbeutel das Richtige.

Mehr Foto-Ideen 
unter dm.de/foto

Die dm-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter sind an den Foto-Terminals gerne behilflich.

Eine App 
für alle
Mit der Mein dm-App1
können Sie vorteilhaft 
online und im dm-
Markt einkaufen und 
weitere dm-Services 
nutzen:

•  Alle personalisierten 
Coupons immer 
dabei

•  Lieblingsprodukte 
merken

•  Flexibel zahlen und 
punkten mit PayPal 
oder PAYBACK

•  Produktverfügbar-
keit im dm-Markt 
prüfen

•  Express-Abholung2
im dm-Markt

1  nur mit Mein dm-Konto 
nutzbar

2  teilnehmende Märkte 
und Informationen unter 
dm.de/expressabholung. 
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präsentiert: Zug-
Party 2024

Verlagssonderseite

Braunschweig. „Brunswiek Helau!“ hallte es 
durch die Braunschweiger Volkswagen Halle 
als Zugmarschall Karsten Heidrich mit Freude 
auf den erfolgreichen Schoduvel 2024 zurück-
blickte. Rund 250.000 Menschen hatten dem 
Karnevalsumzug dieses Jahr beigewohnt. Von 

einer kompetenten Fachjury um Ruth Naumann, 
wurden bei der Zugparty dann auch wieder die 
besten Musikgruppen, der Jeckenpott, die bes-
te Fußgruppe und natürlich der beste Wagen 
ermittelt und ausgezeichnet. Außerdem vergab 
die Jury auch in diesem Jahr wieder den Döb-

belin-Jugendpreis. Die beste Fußgruppe war in 
diesem Jahr die „Cycles Comiques Olm“. Als 
bester Wagen wurde die „Junge Gesellschaft 
Schandelah“ ausgezeichnet. Den Jugendpreis 
erhielt in diesem Jahr die Kinder- und Jugend-
gruppe „Samba“.  Weiter nächste Seite

Unter anderem übergaben (v. l.) Till Jan Dyczka, Prinz Andreas 
I. (Andreas Becker), Thomas Laucke, Martin Hortig, Ulrich Mar-
kurth, Ruth Naumann und Reiner Wittekopf die Preise und Aus-
zeichnungen während der Zugparty in der Volkswagen Halle.

Als bester Wagen wurde in 
diesem Jahr der Wagen „Jun-
ge Gesellschaft Schandelah“ 
ausgezeichnet. In der Volks-
wagen Halle überreichte Zug-
marschall Karsten Heidrich 
Urkunde und Pokal.

Den Jugendpreis erhielt in diesem Jahr die Kinder- und Jugend-
gruppe der abgebildeten Tanzgruppe „Samba“. 

Braunschweigs ehema-
liger Oberbürgermeister 
Ulrich Markurth über-
reichte den Jeckenpott 
an die „Coffee Sisters“. 

Die Jury um Koordinatorin Ruth Naumann freute sich gemeinsam 
auf den Schoduvel (v. l.): Bernd Ratayczak, Knut Albrecht, Ruth 
Naumann, Willy Schiessl, Marcus Bosse, Ulrike Neumann, Helmut 
Reilemann, Wolfgang Diehl und Reiner Wittekopf; vorn, nicht zur 
Jury gehörend: Maribel Bosse.  Foto: S. Nickel

In der Volkswagen Halle feierten die Teilnehmer des „Schoduvel“ 
gemeinsam bis in den späten Abend.

Die Gruppe „Cycles Comiques Olm“ beeineindruckte neben der 
Jury auch die vielen Zuschauer an der Strecke. Sie wurde Sieger 
2024 bei den Fußgruppen des „Schoduvels“. Fotos: H. Seipold

Auch die Original Braunscheiger „Burgsänger“ sorgten für gute 
Stimmung während der Zugparty.

Den Jugendpreis erhielt in diesem Jahr die Kinder- und Jugend-

Heiko Klauenberg
38162 Cremlingen · Im Moorbusche 12 · Tel. 05306/931503 · Fax 931505

www.klauenberg-bodenbelaege.de
info@klauenberg-bodenbelaege.de

Bodenbeläge & Industriebeschichtung
Ihr Partner für eine gute und dauerhafte Grundlage

Exklusiv �

Wir beraten Sie gerne!

Wir bieten Ihnen jetzt auch…  � Insektenschutz     
� Plissee � Sicht- und Sonnenschutz
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Fortsetzung
Der Jeckenpott wurde in diesem Jahr an die 
„Coffee Sisters“ überreicht. Die Ergebnisse der 
besten Musikgruppen fi elen wie folgt aus: Platz 
drei ging an die „Freibeuter Pipes & Drums“. 
Über den zweiten Preis freute sich der Spiel-

mannszug FF Groß Denkte. Sieger wurde in die-
sem Jahr der Spielmannszug Salzgitter-Leben-
stedt. Im Zuschauer-Wettbewerb, dessen 
Preisgeld vom Komitee Braunschweiger Karne-
val ausgeschrieben wurde, gab es folgende 
Preisträger: Über den 4. Preis konnte sich die 

Gruppe „Tierschutz – die Gorillas“ vor „Shower-
duvel – die Jeckendusche“ freuen. Den 2. Preis 
sicherte sich die Gruppe „Flamingos fl iegen um 
die Welt, weil bei uns die Freizeit zählt“. Als Sie-
ger der diesjährigen Fußgruppen wurden die 
„heißen Flasche für kalte Nächte“ gewählt.   hs

Als beste Musik-
gruppe wurde in die-
sem Jahr der Spiel-
mannszug  Salzgitter 
Lebenstedt ausge-
zeichnet. Ulrich Mar-
kurth und Ruth Nau-
mann übergaben den 
Preis an den Leiter 
(Foto links).

Beim Wettbe-
werb „Beste Mu-
sikzüge“ belegte 
der Spielmanns-
zug FFW Groß 
Denkte den zwei-
ten Platz und 
nahm am Abend 
verdient den Po-
kal und die Ur-
kunde entgegen 
(Foto oben).

„Flamingos fliegen um die Welt, weil bei uns die Freizeit zählt“ war 
das Motto dieser Zuschauergruppe. Das bedeutete Platz zwei.

In einem auffälligen Kostüm war die Gruppe „Heiße Flasche für kal-
te Nächte“ dabei – Belohnung: Sieger im Zuschauerwettbewerb.

„Showerduvel – die Jeckendusche“ mit ihrem farbenfro-
hen Kostüm belegten bei den besten Zuschauergruppen 
Platz drei.  Fotos: H. Seipold

Über den 4. Platz konnte sich die 
Zuschauergruppe „Tierschutz – die 
Gorillas“ freuen. Simona Vogel, Mar-
tina Glasner, Clemens Backhaus und 
Gunnar Stratmann kürten die Sieger 
im Zuschauerwettbewerb.

Die „Freibeuter Pipes & Drums“ belegten 
den 3. Platz bei den Musikzügen. Prinz 
Andreas I. (Andreas Becker) gratulierte 
ganz herzlich (Foto rechts und unten). 

Glücklich über den ge-
lungenen Schoduvel: 
Sabine Hortig (r.) und 
Nicole Leineweber-
Benning
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132. Eisbein-Essen
des Technikervereins Braunschweig in der Stadthalle

– Verlagssonderseite –

präsentiert diese Sonderseite

Partyservice-Highlight im Juni

Frischer Spargel

mit paniertem Schnitzel, 

Holsteiner Katenschinken, 

Kochschinken, Kartoffeln 

Dessert: Erdbeer-Tiramisu

für 10 Personen    169,- €

Serviervorschlag – die Speisen werden  
in Schalen bzw. auf Platten angerichtet.

Genießen Sie nur das Beste

fleischerei & catering

Fleischerei Neubauer oHG, 
Ottostr. 3, 38112 Braunschweig, Tel 0531 2395516
Elmweg 15, 38302 Wolfenbüttel, Telefon 05331 9359980

www.fl eischerei-neubauer.com

Dr. Rainer Zirbeck, Helmuth Herrmann, Wolfgang Diehl, Helmut Streiff, Werner 
Schilli und Dirk Gronert.  Fotos: M. Kordilla, H. Seipold, U. Schwarze

Thiemo Bosse, Lutz Sauer; Ralf Lipphardt, Andreas Fulst und Jürgen Buttschaft.

Karl Milkau, Hermann Diers und Jens Neubauer 
(Sponsor dieser Seite).

Gerhard Baller, Hans-Georg Mollath, Christian Rentz 
und Dieter Reitmann.

Rolf Kalleicher, Stephan Lemke, Manfred Kitzing und Srd-
jan Rajkovic.

Walter Dieckmann, Gert Hoffmann, Dr. Detlef Hügin, Heinrich Schul-
ze und Richard Borek.

Markus Pech, Eugen Mosierz, Volker War-
tusch und Timm Beutler.

Fabian Meyer, Andreas Rabehl und Thomas 
Schönberg.

Mike Hübner, Thilo Kirsten und Arne Meyer.
Peer Wolf, Dennis Sindermann, Harald Gnauck, Ulrich Bauschke 
und Lars Einsle. 

Andreas Bucher, Martin Kanne und René Hör-
nig.

Andreas Matecki, Gerhard Liedtke und Albert Schee-
renberg.

Dr. Tim Ebert, Christian Peil und Martin 
Schmidt.

Berthold Lange, Dietmar Reck, Florian Kirchhoff und Emil 
Köster. 

Anton Niesporek, Klaus-Dieter Hoyer und Ger-
hard Wandt.

Hans-Detlef Decker, Michael Wagner und Lars Beyer-
stedt.

Detlef Kaatz, Andreas Busch, Tobias Bareske und Alexan-
der Hoppe.

Fortsetzung 
die Sie heute noch in diesem Verein fi nden, 
die für Familien stehen, die in der ersten 
Stunde wieder angepackt haben, um un-
sere Stadt - unser Braunschweig - wieder 
aufzubauen“, sagte der Vorsitzende und 
erntete kräftigen Beifall. Er machte dabei 
deutlich, dass die Geschichte des Landes 
eng mit der Geschichte dieses Vereins ver-
bunden sei. „Dieser Verein hat etwas er-
lebt“, rief er in den Saal. 
Die Mitglieder teilten sich von einer Gene-
ration zur nächsten das Erlebte, Erfahrun-
gen und Lehren. Hansmeier weiter: „Wenn 
die Alten uns erzählen, wie es früher war, 
wie man ein Land aus Trümmern aufbaut, 
Unternehmen wieder in Schwung gebracht 
hat und was wirklich wichtig ist. Aber ge-
nauso, wenn die Jungen den Alten erzäh-
len, was die Zukunft technologisch und 
sozial wohl bringt. Auch das erleben wir 
heute.“ In der großen Runde saßen nicht 
nur, so wörtlich, „reaktionäre, alte Säcke“, 
sagte er. „Hier sitzen junge Herren, die da-

bei sind, die Zukunft in die Hand zu neh-
men oder die Gegenwart und die Zukunft 
bereits mit großer Verantwortung in Ihren 
Händen tragen. Heute Abend werden sich 
über drei Generationen wieder viel zu er-
zählen haben.“ 
Er ging auch noch auf den Angriff der 
politischen Linken auf Herrenabende 
ein. „Man muss diesen ideologischen 
Irrungen sachlich entgegentreten. Der 
Technikerverein ist kein Berufsverband, 
sondern ein Privatverein, der seit Jahren 
auch Studentinnen und Studenten för-
dert.“ Zudem habe laut ihm ein grünes 
Ratsmitglied gesagt, dass Herrenabende 
abgesagt würden, wenn der Oberbür-
germeister oder andere Politiker nicht 
kommen würden. Er meinte dazu: „Was 
ist das für eine Selbstüberschätzung? Da 
hat jemand nicht verstanden, dass Politik 
den Menschen zu dienen hat und nicht 
die Menschen irgendwelchen politischen 
Ideologien.“ 
 Weiter nächste Seite

präsentiert:



Malte Wehmeyer (Vizepräsident im KVN für 
den Bereich BS, Harz und Heide), Vizepräsi-
dent der KVR und Funkenkommandant Peter 
Hosse mit Mitgliedern seiner Funkengarde

Linda Radke, Präsidentin der Braunschweiger Karneval-Gesellschaft von 1872 e. V. 
begrüßte am Rosenmontag in der Dornse Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum 
und die Karnevalisten. Fotos: S. Nickel

Braunschweig. Traditionell begehen 
die Braunschweiger Karnevalisten den 
Rosenmontag mit einem Empfang in 
der Dornse des Altstadtrathauses und 
mit einem ganz besonderen Gottes-
dienst in der St.-Martini-Kirche.
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Korn-
blum ergriff nach der Begrüßung durch 
Linda Radke, Präsidentin der BKG, 
pünktlich um 11.11 Uhr das Wort 
und freute sich gemeinsam mit den 
Gästen über den wieder einmal sehr 
gelungenen Schoduvel, der friedlich 
und ohne größere Zwischenfälle über 
die Bühne gegangen sei.Sein großer 
Dank ging in diesem Zusammenhang 
an alle ehrenamtlichen Helfer, ohne 
die ein solches Großereignis gar nicht 
zu stemmen wäre.
Im Anschluss folgten verschiedene 
Tanzvorführungen, unter anderem 
auch von den Tanzmariechen. Die 
Braunschweiger Burgsänger stimm-
ten den Klassiker „Braunschweig ist 
schöner als Hannover“ an.
Vor dem Empfang waren die Karneva-
listen bereits zum traditionellen Dan-
kesgottesdienst in der Martinikirche 
zusammengekommen. Alle Bänke 
waren voll besetzt.
Pfarrerin Vanessa Viehweger begrüßte 
und verabschiedete die Jecken und 
Narren dem Anlass entsprechend mit 
einem Witz.  weiter nächste Seite

Endspurt – die Karnevalssession 2023/24Endspurt – die Karnevalssession 2023/24
neigte neigte sich dem Ende zu:sich dem Ende zu:

Traditioneller Rosenmontags-Traditioneller Rosenmontags-
empfang in der Dornseempfang in der Dornse

Verlagssonderseite

Sascha Harland, Adalbert Wandt, Joachim Adams, Jörg Stef-
fen, Karl-Heinz Thum (Präsident KVN) und Wolfgang Diehl

Die Braunschweiger Burgsänger stimmten im Laufe des Ro-
senmontagsempfangs zu ihren Klassikern an.

Die Besucher in der Dornse verfolgten aufmerksam die Gruß- und Dankens-
worte der Redner sowie die Darbietungen.

Bernd Weymann mit Ehrenzug-
marschall Gerhard Baller

Die Tanzvorführung des Jugend-
tanzpaar Emilia und Joel wurde 
mit viel Applaus begleitet.

Anikó Glogowski-Merten und 
Robert Glogowski in char-
manter Begleitung

Jan Brendel (Sitzungs-
präsident MKG) sorgte 
für gute Stimmung.

psd-braunschweig.de/zinssprint

PSD ZinsSprint

Jetzt schnell
Zinsen sichern!

Ihr Termingeld für 12 Monate

3,00%*
p.a.

* Die Mindestanlage beträgt 10.000 EUR aus Guthaben, die bisher nicht auf 
Konten der PSD Bank Braunschweig eG geführt werden. Die Zinszahlung 
erfolgt zum Ablauf des Anlagezeitraums. Kündigt der Anleger nicht bis zu 
4 Tage vor dem Ende des Anlagezeitraums, wird der Anlagebetrag inklusive 
Zinsen für weitere 12 Monate zum dann geltenden Zinssatz, automatisch
verlängert. 

Der Turbo für Ihre Geldanlage

präsentiert:    



Der Rosenmontag begann mit dem 
traditionellen Gottesdienst

präsentiert:    

Tatjana Bossmann und Prinz Andreas I. überreichten bei-
den einen Prinzenorden. Fotos: S. Nickel

Pastor Meiners betrat mit 
Narrenkappe seine „Bütt“.

Pfarrerin Vanessa Viehweger und Pfarrer 
i. R. Friedhelm Meiners: Was passiert gleich?

Zahlreiche Karnevalisten verfolgten die karnevalis-
tische Rede von Pastor Meiners.

Der Komitee-Chor Braunschweiger Karneval“ stimmte an. Prinz Andreas I. mit Pagin Tatjana Bossmann und Gefolge.

Fortsetzung
Lautes Gelächter – der Bann war 
gebrochen. Noch heiterer wurde es, 
als Pfarrer i. R. Friedhelm Meiners 
auf der Kanzel erschien. Trotz Ru-
hestands ließ er sich diese Bütten-
predigt nicht nehmen, in der er sich 
selbst und aktuelle Themen der Zeit 
aufs Korn nahm. 
Den Karnevalisten gefi el‘s! Mit dem 
Lied „Ein schöner Tag ward uns 
beschert“ verließen alle gut gelaunt 
das Gotteshaus.

Nach dem Empfang in der Dornse maschierte der Zug mit Musik durch die Innenstadt

Braunschweig. Auch in diesem Jahr stand wieder ein Rosen-
montagszug auf dem Programm. Nach dem traditionellen 
Empfang in der Dornse maschierten die Karnevalisten gemein-
sam mit Braunschweigs Oberbürgermeister Dr. Thorsten Korn-
blum durch die Braunschweiger Innenstadt.  hs

Karsten Heidrich, Dr. Thorsten Kornblum und 
Ehrenzugmarschall Gerhard Baller

Individuelle Abschiede zwischen Harz und Heide

Sophienstraße 1
38304 Wolfenbüttel
Tel: 05331 - 43381
www.nitschundgrimmig.de

präsentiert diese Sonderseite

Endspurt – die Karnevalssession 2023/24 Endspurt – die Karnevalssession 2023/24 
neigte sich dem Ende zu:neigte sich dem Ende zu:

Gottesdienst in St. Martini undGottesdienst in St. Martini und
Marsch durch die InnenstadtMarsch durch die Innenstadt

Verlagssonderseite

Begleitet wurde der Rosenmontagszug von der Gruppe „Samba“.



Am Aschermittwoch Am Aschermittwoch 
war für Karnevalisten war für Karnevalisten 
wieder alles vorbeiwieder alles vorbei

Zugehrenmarschall Gerhard Baller (hinten mit Telefonbuch) und Braunschweigs ehemaliger Bürgermeister Ulrich Markurth (Foto 
rechts) hielten auch in diesem Jahr wieder die Trauerrede.  Fotos: S. Nickel

Schwarze Zylinder, ernste Gesichter: Der Schoduvel wurde zu Grabe getragen. Es ist Zeit, Braunschweigs Oberbürgermeister 
Dr. Thorsten Kornblum den Rathausschlüssel und das Stadtsäckel zurückzugeben. 

Der Schoduvel wurde zu Grabe getragen
Braunschweig. Alles hat einmal 
ein Ende – so auch der Karneval.
Am Aschermittwoch verabschie-
deten sich die Karnevalisten nach 
alter Manier von der gelungenen 
Session 2023/24. Der Schoduvel 
wurde von der Rathaustreppe aus 
zu Grabe getragen.

Das Zeremoniell lief nach festge-
legten Regeln ab, mit schwarzem 
Sarg und schwarz gekleideten 
Sargträgern. Nach altem Brauch 
erhielt Oberbürgermeister Dr. Thor-
sten Kornblum den Stadtschlüssel 
zurück, und Ehrenzugmarschall 
Gerhard Baller las die Trauerrede 

aus dem Telefonbuch vor. Damit 
ist der Schoduvel beerdigt, aber 
eins ist sicher: Im nächsten Jahr 
wird er wieder auferstehen. 
Unter der musikalischen Beglei-
tung von der Band „Dixie Fire“ 
begab sich der Zug durch die 
Innenstadt. Karl Milkau war dazu 

wieder mit seiner historischen Mo-
torkutsche gekommen. Zahlreiche 
Büger wohnten der traditionellen 
Zeremonie bei.
Am Ende wurde der Sarg des 
armen Schoduvels verschlos-
sen, aber schon bald wird er am 
gleichen Ort wieder auferstehen!

Verlagssonderseite

Begleitet von Bürgern begab sich wieder der Zug durch die Innenstadt. Mit dabei die Band „Dixie Fire“ und Karl Milkau mit seiner Motorkutsche.

Individuelle Abschiede zwischen Harz und Heide

Sophienstraße 1
38304 Wolfenbüttel
Tel: 05331 - 43381
www.nitschundgrimmig.de

präsentiert diese Sonderseite
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Bundesliga-Turnier der Standard-Formationen in der VW-Halle vor 500 Zuschauern:

Braunschweiger tanzten sich an die Spitze
Braunschweig. Jung, voller 
Energie und mit viel Können – so 
tanzte sich die Standard-For-
mation des Braunschweiger TC 
beim Bundesliga-Turnier der 
Standard-Formationen mit einer 
herausragenden Leistung an die 
Spitze.
Die Weltmeister aus der Löwen-
stadt zeigten am Sonnabend vor 
500 Zuschauern in der Volks-
wagen-Halle erneut und sehr 
eindrücklich, dass sie ganz vorn 
dabei sind und immer besser 
werden.
Erfolgstrainer Rüdiger Knaack 
ist sehr stolz auf sein Team, in 
dem die Jüngsten erst 15 Jahre 
alt sind. Er weiß genau, wie er 
seine Tänzer motiviert, das Bes-
te aus sich herauszuholen. 
Nach dem Gewinn der Welt-
meisterschaft vor 16 Monaten 
gab es einen großen perso-
nellen Umbruch in der Mann-

schaft. Dennoch bietet die neue 
Formation ein dermaßen hohes 
Niveau, dass sie es mit jedem 
internationalen Gegner aufneh-
men kann. 
Auch in der Bundesliga dominie-
ren sie von Saisonbeginn an. 
Mittlerweile sehen das sogar die 
Wertungsrichter so. Zum zwei-
ten Mal in dieser Saison zückten 
alle Wertungsrichter überein-
stimmend die Eins. Mit dieser 
Optimalwertung von sieben Ein-
sen siegte die BTSC-Formation 
im Braunschweiger Finale vor 
Ludwigsburg (siebenmal Zwei) 
und Nürnberg (sieben Mal Drei) 
und Göttingen (sieben Mal Vier) 
und Nienburg (sieben Mal Fünf).
Eine Wertung, die für sich spricht 
und die großen Qualitätsunter-
schiede krass offenbart. Das 
Leistungsgefälle ist unglaublich. 
Und das war schon immer so. 
Vielleicht ist das auch der Grund 

dafür, dass in der von Höchst-
leistungen verwöhnten Sportre-
gion Braunschweig/Wolfsburg 
die Bundesliga-Turniere im 
Standard-Formationstanzen das 
Interesse etwas nachlässt. 
Echte Konkurrenten in der 
Bundesliga sind für die Braun-
schweiger nur Ludwigsburg, 
Nürnberg und Göttingen. Nien-
burg ist eifrig dabei, Anschluss 
zu finden. 
Ein Problem ist der Mangel an 
jungen Menschen, die es lieben 
zu tanzen und bereit sind, dafür 
jede andere Freizeitaktivität in 
den Hintergrund zu stellen. Au-
ßerdem fehlen qualifizierte Trai-
ner. 
Von all dem ist die BTSC-For-
mation nicht betroffen. Mit Rü-
diger Knaack hat sie den ein-
deutigen Spitzentrainer, der 
seinesgleichen sucht und welt-
weite Anerkennung genießt und 

auch globale Anfragen für Trai-
nings-Sessions bekommt. 
Seine Braunschweiger Spitzen-
mannschaft betreffend sagte 
er, er arbeite daran, dass dieses 
Team möglichst zusammenblei-
be. Außerdem erreichten ihn et-
liche Anfragen von starken Tän-
zerinnen und Tänzern, die gern 
mal bei ihm mitmachen und er-
leben wollen, wie es ist, bei ihm 
zu tanzen. Auch etwas, wovon 
andere Trainer nur träumen. 
Ausruhen auf ihren Lorbeeren 
dürfen sich die Braunschwei-
ger jetzt aber natürlich nicht. Im 
November steht die Deutsche 
Meisterschaft in Ludwigsburg 
an, und die Schwaben haben 
ihr Tief überwunden. Ludwigs-
burg, Braunschweig und viel-
leicht auch Nürnberg werden 
dort neue Choreographien tan-
zen und es wird sich zeigen, wer 
dann die Nase vorn hat.

Die Braunschweiger tanzten sich mit viel Können und Energie an die Spitze Fotos: Braunschweiger TSC

Auch diese drei jungen Braunschweiger Tän-
zerinnen können stolz sein auf ihre außeror-
dentliche Leistung.

Der Braunschweiger Erfolgs-
trainer Rüdiger Knaack mit dem 
Löwen-Maskottchen des BTSC

Ganz in Gelb der 1. TC Ludwigsburg, der auf Platz 
zwei kam.



RENAULT CLIO
Jetzt bei uns ab 15.900 € oder 109 € monatlich

Renault Clio V Phase 2 Evolution SCe 65
Ab mtl.

109,– €
Leasing: Fahrzeugpreis: 15.775,39 €. Leasingsonderzahlung: 2.600,– €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamt- 
laufleistung 30.000 km. Monatsrate: 109,– €. Gesamtbetrag: 6.524,– €. Ein Kilometer-Leasingangebot 
für Privatkund/-innen von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. 
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.03.2024.
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,4; mittel: 4,9; hoch: 4,5; 
Höchstwert: 5,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 118 (Werte nach WLTP).
Renault Clio: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0-4,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): Renault Clio: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0-4,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 
118-96 (Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Clio Esprit Alpine mit Sonderausstattung.
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Echter Eyecatcher
Wolfenbüttel/Lucklum. Diese wunderschöne Trafostation entdeck-
te der Wolfenbütteler Hobbyfotograf Gunther Schmidt bei einer 
Elm-Radtour in Lucklum. „Ein echter Eyecatcher“, findet er.

Zukunftstag in der ESN: 

Viele Gesellschaften bieten Schnuppermöglichkeiten an
Neuerkerode. Die Evangelische 
Stiftung Neuerkerode (esn) öffnet 
zum Zukunftstag am Donnerstag, 
25. April die Türen, um jungen 
Menschen die Chance zu geben, 
in den Arbeitsalltag der Sozial-
wirtschaft hinein schnuppern und 
in den einzelnen Hilfefeldern hin-
ter die Kulissen blicken zu kön-
nen.

Eine Übersicht über die teil-
nehmenden Einrichtungen, freien 
Plätze, genauen Zeiten, Ansprech-
partner sowie Anmeldefristen gibt 
es untenstehend:

Neuerkeröder Wohnen und 
Betreuen (WuB)

• Standort und Treffpunkt: Infor-
mation in Neuerkerode, Kasta-
nienweg 3, 38173 Sickte-Neu-
erkerode

• Voraussichtliches Angebot: 
9 bis 12.45 Uhr (Änderungen 
kurzfristig möglich): Begrüßung, 

Führung durch das inklusive 
Dorf, Einblicke in Praxisberei-
che, Mittagessen, Nachmittag-
saktion

• Anzahl der Plätze: 15
• Anmeldefrist: 15. März
• Ansprechpartnerin: Lucy 

Schmutzler, (wub-sekretariat@ 
neuerkerode.de, Telefon 05305/ 
201 499)

Lukas-Werk Gesundheits-
dienste, Integrierter Gesund-

heitsdienst Neuerkerode (IGN)

• Standort und Treffpunkt: IGN, 
Schusterweg 5, 38173 Sickte- 
Neuerkerode

• Angebot: Einblick in die Arbeit 
einer Arztpraxis und damit in 
verschiedene für Gesundheits-
berufe in der Ambulanz, im La-
bor und ärztlichen Dienst

• Uhrzeiten: 8 bis 14 Uhr
• Anzahl der Plätze: 3
• Ansprechpartnerin: Sara Neu-

deck (sara.neudeck@lukas- 
werk.de)

• Anmeldefrist: 31. März  

• Weitere Angebote im Umland 
finden Sie unter www.netzwerk- 
esn.de/news/vorlage-6-2 

Der ABC-Zug der Feuerwehr Braunschweig blickt auf ein einsatzreiches Jahr zurück:

Neuer Rekord mit 34 Einsätzen
Braunschweig. Neben 35 Mitglie-
dern des ABC-Zuges konnte Zug-
führer Stefan Paul auch den ersten 
stellvertretenden Stadtbrandmeis-
ter Stephan Kadereit, den stell-
vertretenden Bereitschaftsführer 
Gregor Molnar, Franz Dahlke als 
Vertreter der Berufsfeuerwehr 
Braunschweig und weitere Gäste 
zur Jahreshauptversammlung im 
Feuerwehrhaus Rautheim begrü-
ßen. Rückblickend verzeichnete 
die Sondereinheit der Feuerwehr 
Braunschweig für die ABC-Gefah-
renabwehr im vergangenen Jahr 
mit insgesamt 34 Einsätzen einen 
neuen Rekord. 

Besonders in Erinnerung blei-
ben die Einsätze im Rahmen meh-
rerer Großbrände im Norden der 
Stadt, Gefahrstoffeinsätze auf der 
Bundesautobahn 2 sowie diverse 
Logistikeinsätze im Rahmen des 

Starkregenereignisses im Juni und 
beim Hochwasser im Dezember. 
Auch die abwechslungsreichen 
Ausbildungen prägten das Jahr 
2023. So übte der ABC-Zug unter 
anderem die Analyse unbekann-
ter Gefahrstoffe, das Messen von 
Gasen und die Dekontamination 
von Personen. Weiterhin besuchte 
man die Feuer- und Rettungswa-
che 3 (Schwerpunkt ABC) in Han-
nover und trainierte gemeinsam 
mit Spezialkräften des NLWKN 
(Niedersächsischer Landesbe-
trieb für Wasserwirtschaft, Küs-
ten- und Naturschutz) das Auffin-
den von radioaktiven Materialien. 
Dabei leisteten die 44 Mitglieder 
des ABC-Zuges insgesamt 2.604 
Dienststunden. Der Kamerad Ma-
this Vetter wurde für die meisten 
erreichten Dienststunden geehrt.

In seinem Bericht dankte der 

Zugführer Stefan Paul dem Stadt-
kommando sowie dem Fachbe-
reich Feuerwehr für die Unter-
stützung im vergangenen Jahr. 
So konnte beispielsweise die 
Ausstattung mit zeitgemäßer Ein-
satzbekleidung für die Mitglieder 
des ABC-Zuges erheblich verbes-
sert werden. Mit Beginn des Jah-
res 2024 hat sich die Einheit eine 
neue interne Struktur gegeben. 
Der ABC-Zug gliedert sich nun in 
die Fachgruppen „Messen“ sowie 
„Dekon/Logistik“. Damit spiegelt 
die interne Struktur das Einsatz-
spektrum wider und die Mitglieder 
haben, stärker als zuvor, die Mög-
lichkeit der fachlichen Spezialisie-
rung. 

Im Rahmen der Vorschlagswah-
len wurden Zugführer Stefan Paul 
und Stellvertretender Zugführer 
Lars Borchardt dem Stadtbrand-

meister für eine erneute Amtszeit 
vorgeschlagen. Die Kameraden 
Jan-Henrik Schmiedler (Geräte-
wart) und Marvin Renneberg (Kas-
senwart) wurden in ihren Funktio-
nen bestätigt. 

Durch den Ersten Stellvertre-
tenden Stadtbrandmeister wurde 
Florian Kohlhause mit der Feuer-
wehr- und Katastrophenschutz 
Einsatzmedaille des Landes Nord-
rhein-Westfalen für den Einsatz 
bei der Unwetterkatastrophe im 
Jahr 2021 geehrt. Jasmin Lind-
ner und Sven Kohlhause wurden 
im Rahmen der Versammlung für 
10-jährige Mitgliedschaft im ABC-
Zug geehrt.

Die Jahreshauptversammlung 
klang mit einem gemeinsamen 
Abendessen und guten Gesprä-
chen in entspannter Atmosphäre 
aus.

Die Mitglieder des ABC-Zuges der Feuerwehr Braunschweig   Foto: Feuerwehr



IM MÄRZ 2024
- Anzeige -

Wie ein Blick durchs Kaleidoskop
Von wilder Ekstase bis zu Starr-

heit und Kälte stürzt sich die 
Tanzversion von »Woyzeck« 

tief in die Gefühlswelt des Men-
schen. Das junge Ensemble des 
Landestheater Detmolds hinterfragt 
in »Ungefähr Nathan« Lessings Text 
nach seiner Aktualität. Beim Magier 
»Mellow« treffen neuartige holo-
grafische Video- und Projektions-
effekte auf handgemachte Magie 
und interaktive Kunststücke. Das 
»Liedermaching-Festival« bringt zur 
Wolfenbüttel-Premiere wunderbare 
Künstlerinnen und Künstler mit. Ein 
Theatermonat wie ein Blick durch 
ein Kaleidoskop.

Buraya! Oraya! Hierhin! Dorthin! 
| Ein deutsch-türkisches Pup-

pen-Musical zum Mitsingen

Ali hat Probleme, das türkische Alfa-
be zu lernen und Shlomo schafft es 
nicht, das hebräische Alef-Bet zu le-
sen. Was kann man tun? Mit frechen 
Puppen und coolen Songs reist das 
Publikum mit dem jüdisch-interkul-

turellen Puppentheater »bubales« 
aus Berlin in jüdische Lebenswelten 
und begegnet dabei auch Puppen 
aus weiteren Kulturen.
5. März 2024, 10 Uhr, bubales – Jü-
disches Puppentheater Berlin, ab 6 
Jahren

Die Blattwinzlinge | Eine Reise 
über den Blätterrand

Im Frühjahr werden die Winzlinge 
gemeinsam mit den Blättern ge-
boren. Die kleinen Wesen werden 
Waldpüffchen, Laubhüpfer oder 
auch Blattwinzlinge genannt. Von 
Menschen unerkannt leben sie dort 
auf ihren Blättern. Sie genießen den 
Frühlingswind, duschen im Som-

merregen und freuen sich das ganze 
Jahr auf ihren großen Flug. Im Herbst 
tanzen sie mit ihren Blättern wild 
durch die Lüfte, bis sie am Boden 
wieder zu Erde werden. Eigentlich.
8. März 2024, 10 Uhr, Buchfink-Thea-
ter, ab 4 Jahren

Haide Manns Bluestrio | »Blues-
frauen. Starke Stimmen und ihre 
Geschichten« | Lesung und Blues

Die Hälfte des Blueshimmels gehört 
den afroamerikanischen Frauen und 
ihren Schwestern jeglicher Cou-
leur. Viele stehen im Rampenlicht, 
manche haben Weltruhm erlangt, 

alle verkörpern starke Frauen und 
erzählen in ihren Songs von der Le-
benswirklichkeit in vom Rassismus 
geprägten Gesellschaften ohne 
wirkliche Gleichberechtigung. Haide 
Manns geht in ihrem neu erschiene-
nen Buch »Bluesfrauen. Starke Stim-
men und ihre Geschichten« diesen 
Geschichten nach und beschreibt 
anhand zahlreicher Beispiele die lyri-
sche Kraft und Vielfalt der Bluesfrau-
en. Texte und Songs verweben sich 
so zu einer dichten, warmherzigen 
Hommage an die Künstlerinnen, die 
den Blues geprägt haben.
9. März 2024, 19.30 Uhr

Ungefähr Nathan | Stückentwick-
lung zu »Nathan der Weise« von 

G. E. Lessing

»Ungefähr Nathan« erzählt die 
Geschichte von Nathan dem Wei-
sen, dem Juden, dem Erzähler der 
Ringparabel, dem Toleranten, dem 
Aufklärer, dem Kaufmann in Jeru-
salem, dessen privates und politi-
sches Leben durch den Kampf der 
drei großen Weltreligionen geprägt 
und beinahe zerstört wurde. Aber 
was ist aus Lessings humanistischem 
Traum geworden? Was bedeutet 
Toleranz heute? Und muss Tole-
ranz Intoleranz tolerieren? Für wen 
galt eigentlich die Aufklärung? Für 
alle Menschen? Oder nur für weiße 
(alte) Männer? Das Ensemble befragt 
Lessings Text nach seiner Aktualität 
und begibt sich auf die Suche nach 
einer inneren Haltung, die über das 
»Erdulden« und »Ertragen« des ver-
meintlich Anderen hinausgeht.
11. März 2024, 16 Uhr und 12. März 

2024, 9 Uhr, Landestheater Detmold, 
ab 14 Jahre

Woyzeck | Tanztheater nach dem
 gleichnamigen Dramenfragment 
von Georg Büchner | Explosiv und 

ausdrucksstark – 
ein Feuerwerk der Emotionen

Sei es in der Oper, im Schauspiel 
oder in der Literatur – es gibt un-
zählige Adaptionen der Geschichte 
um den jungen Mann Woyzeck, der 
zahlreiche Demütigungen auf sich 
nimmt, um seiner Familie trotz wid-
riger Umstände ein gutes Leben zu 
ermöglichen. Durch seine Eifersucht 
aber verliert er alles und begeht im 
Wahn eine unaussprechliche Tat. 
Dabei bleiben viele Fragen offen, 

die sich auch in heutigen Kontexten 
aufdrängen: Wie viel Willkür und Er-
niedrigung erträgt ein Mensch? Wem 
schenken wir unser Mitgefühl? Wie 
spiegelt sich ein politisches System 
im alltäglichen Leben und Denken 
wider?
14. März 2024, 19.30 Uhr, Theater für 
Niedersachsen

Falk lädt ein: Das Liederma-
ching-Festival in Wolfenbüttel | 

Falk, Miss Allie, El Mago Masin und 
Simon & Jan

Liedermacher Falk hat Freunde und 
Wegbegleiter geladen, um einen 
magisch-musikalischen Abend zu er-
leben. Er selbst arbeitet sich am Zeit-
geist mit absurden, nachdenklichen, 
bösartigen und liebevoll-pöbelnden 
Kompositionen aus dem Leben ab. 
»Man sagt, ich sei frech und ein biss-
chen versaut. Ich sage, ich bin lieb, 
aber ehrlich.« – Elisa Hantsch, besser 
bekannt als »Miss Allie«. El Mago Ma-
sin verknüpft virtuoses Gitarrenspiel 
und wahnwitzige Lieder mit anar-
cho-komischen Geschichten und 
»Simon & Jan« sind gekommen, um 
uns zu retten!
15. März 2024, 19.30 Uhr

Mellow | Magie & Illusionen – 
Blow Your Mind!

Die preisgekrönten Illusionen des 
sympathischen Magiers im Kapuzen-
pulli sind visuell, sehen aus wie Ka-

meratricks, passieren aber in echt. 
In seiner aktuellen Tournee »Blow 
Your Mind!« treffen neuartige holo-
grafische Video- und Projektionsef-
fekte auf handgemachte Magie und 
interaktive Kunststücke, in denen 
das Publikum seine Wahrnehmung 
selbst austricksen wird. Diese Show 
macht einfach nur Spaß – und zwar 
der ganzen Familie.
17. März 2024, 18 Uhr, empfohlen ab 
12 Jahren

Die Veranstaltungen »Joe Bawelino 
& Gige Brunner«, »Drachenblut 
und Blümchenpflaster« und »Rent 
a Friend« sind bereits ausverkauft.

Vorverkauf und Information
Theaterkasse, Stadtmarkt 7A,
38300 Wolfenbüttel
Telefon 05331 86-501 
Telefax 05331 86-507
www.lessingtheater.de
karten@lessingtheater.de
Montag bis Freitag 10 bis 16 Uhr

Buraya! Oraya! Hierhin! Dorthin! 
 Foto: bubales

Die Blattwinzlinge 
 Foto: Paul D. Pape

Haide Manns Bluestrio 
 Foto: Helge Krückeberg

Ungefähr Nathan  
 Foto: Marc Lontzek

Woyzeck  Foto: Tim Müller

El Mago Masin Foto: Arne Marenda

Mellow Foto: mellowmagic
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Küchen-Sonderverkauf! Nur an 3 Tagen!

Nicht verpassen!

Vereinbaren Sie gleich 

Ihren persönlichen 

Beratungstermin 

unter Telefon 

05341 22 23 701

Beim Kauf einer Einbauküche plus Elektro-
geräte-Set ab Einkaufswert von 6.000.- €

schenken wir Ihnen ein komplettes 

AEG Küchen-Set best. aus: 

Kaffeemaschine, Wasser-
kocher und Toaster 2)

1) Gilt nur beim Kauf einer Küche während des Küchen-Sonderverkaufs. • 2) Beim Kauf einer Küche inkl. Elektrogeräte-Set ab einem Einkaufswert von 6.000.- € erhalten Sie 
ein AEG Küchen-Set geschenkt. • Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, keine Barauszahlung des Küchen-Sets möglich, nur bei Neuaufträgen, Druckfehler vorbehalten.

Freuen Sie sich aufFreuen Sie sich auf  
mehr Küche!mehr Küche!

Große Lösungen zum kleinen Preis!Große Lösungen zum kleinen Preis!

Abb. ähnlich

ein komplettes 

Beim Kauf einer Einbauküche plus Elektro-

WOLFENBÜTTEL ADERSHEIMWOLFENBÜTTEL ADERSHEIMWOLFENBÜTTEL ADERSHEIM

LIEFERUNG 
GESCHENKT

und Montage 

zum Wunsch-
termin1)

+

 Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen!
Donnerstag

29
Februar

 Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen!
Freitag

1
März

 Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen! Nur an 3 Tagen!
Samstag

2
März

1)

Möbelhof Adersheim GmbH & Co. KG • Hüttenblick 4 • 38304 Wolfenbüttel-Adersheim • Tel: 05341 22230
Mo. bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr • Sa. 10.00 - 18.00 Uhr • www.moebelhof-adersheim.de

Wir verwöhnen Sie 
im Bistro Canapé 

vom 20.02. bis 23.02.2024
von 11.00 bis 15.00 Uhr 

Ab 24.02.2024 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da

Bistro 
Canapé
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